
Harthausen surft
mit bis zu 100 MBits

 
RÜCKBLICK: Streifzug durch das Jahr 2018 in Bildern • ANTRAG: Kreisverkehr an der gefährlichen Forstwirt-Kreuzung gefordert 
BÜRGERSERVICE: Rathaus erweitert ab Januar die Öffnungszeiten • AKTION: Feuerwehren sammeln am 12. Januar Christbäume ein

Fo
to

: F
ot

ol
ia

.d
e 

 /
 w

in
yu

    Grasbrunner  achrichten
Grasbrunn . Harthausen . Keferloh . Möschenfeld . Neukeferloh

N
 Ausgabe 410 . Januar 2019 . 40. JahrgangOffizielles Journal der Gemeinde Grasbrunn

Die Gemeinde 
Grasbrunn

wünscht Ihnen 
alles Gute für
das Jahr 2019!



 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen für das Kinderhaus St. Christophorus in 85630 
Grasbrunn (Ortsteil Neukeferloh) zum 1.1.2019 eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w) 
zur Betreuung und Leitung einer Kindergar-
tengruppe. 
 
Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 39 Stunden. 
 
Das Kinderhaus St. Christophorus ist eine Einrichtung in 
Trägerschaft der Erzdiözese München und Freising. Sie liegt 
in Grasbrunn (Ortsteil Neukeferloh) und verfügt über zwei Kin-
dergartengruppen und eine Hortgruppe. 
 
Wir bieten Ihnen: 

 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-
tigkeit 

 zielgerichtete Fort- und Weiterbildung sowie Kurse für 
Wiedereinsteiger/innen 

 bedarfsorientierte Supervision, auf Wunsch auch spiri-
tuelle Begleitung und die Möglichkeit der Teilnahme an 
Besinnungstagen und Exerzitien 

 eine Vergütung nach ABD (entspricht TVöD S8a) mit 
zahlreichen Zusatzleistungen, z.B. betriebliche Alters-
versorgung, Jobticket und Kinderbetreuungszuschuss. 

Wir erwarten von Ihnen neben einer abgeschlossenen Ausbil-
dung zum/zur Staatlich anerkannten Erzieher/in bzw. Kinder-
pfleger/in oder einer vergleichbaren anerkannten Ausbildung 
gute pädagogische Fähigkeiten und die Kompetenz, eine Grup-
pe zu leiten. Sie identifizieren sich mit dem Bildungs- und Er-
ziehungsauftrag einer Einrichtung in kirchlicher Trägerschaft, 
arbeiten gerne im Team und haben Interesse daran, sich per-
sönlich und fachlich weiterzuentwickeln. Weiterhin besitzen Sie 
solide PC-Anwenderkenntnisse (v. a. MS-Office). Identifikation 
mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche. 
  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Nähere Informationen über die Einrichtung erhalten Sie bei 
Frau Martina Kappe, Kita-Regionalverbund Ebersberg, Telefon 
(08091) 53812-0. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen erbitten wir 
schnellstmöglich per Post oder E-Mail an: 
 
Erzdiözese München und Freising, 
Kita-Regionalverbund Ebersberg mit Vaterstetten, 
Bucher Straße 2, 85614 Kirchseeon-Eglharting, 
kita-regionalverbund-ebersberg@eomuc.de 
 

Die Gemeindewerke Grasbrunn sind eine Anstalt des öffentlichen 
Rechts und ein Kommunalunternehmen der Gemeinde Grasbrunn 
im Landkreis München.

Ihr Profil:
•	� Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Handwerker 

bzw. Facharbeiter, vorzugsweise als Fachkraft für Wasser­
versorgungstechnik / Versorger/in, Anlagenmechaniker/in / 
Gas- und Wasserinstallateur/in, Rohrleitungsbauer/in 
oder einem artverwandten Beruf

•	� Führerschein der Klasse B
•	� Körperliche Belastbarkeit

Wir erwarten:
•	� Eigenverantwortlicher Betrieb und Instandhaltung des ge­

meindlichen Wasserversorgungsnetzes mit Hausanschlüssen
•	� Sicherstellung von Versorgungssicherheit und Wasserqualität
•	� Vielseitige Einsetzbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit und 

Motivation
•	� Selbständige, eigenverantwortliche und zuverlässige 

Arbeitsweise
•	� Verbindliches Auftreten im Umgang mit Bürgerinnen 

und Bürgern
•	� Möglichst eine mindestens einjährige Berufserfahrung
•	� Bereitschaft zur Übernahme von Rufbereitschaft und 

Wochenenddiensten
•	� Bereitschaft zur Fortbildung
•	� Wohnsitz bzw. Wohnsitznahme innerhalb oder in der näheren 

Umgebung des Gemeindegebiets Grasbrunn
•	� Polizeiliches Führungszeugnis (kann nachgereicht werden)

Wir bieten Ihnen:
•	� Einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen 

Tätigkeitsbereich,
•	� ein leistungs- und tarifgerechtes Entgelt mit den im öffent­

lichen Dienst üblichen Zusatzleistungen (Betriebliche Alters­
versorgung, Jahressonderzahlung, vermögenswirksame 
Leistungen, ggf. Ballungsraumzulage),

•	� eine angemessene Einarbeitungszeit,
•	� persönliche Entfaltungsmöglichkeiten sowie
•	� einen sicheren Arbeitsplatz.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üb­
lichen Bewerbungsunterlagen bis zum 19.02.2019 an die Gemein­
dewerke Grasbrunn, z.Hd. Herrn Stüwe, St.-Ulrich-Platz 4, 85630 
Grasbrunn, mit dem Stichwort „Wasserwart/in“.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Stüwe (Vorstand Gemein­
dewerke) unter Tel. 089 / 46 10 02-120 bzw. per E-Mail:  
sebastian.stuewe@grasbrunn.de, oder Herr Krüger, Wasser­
meister, unter Mobil  0171 / 3 03 77 71 zur Verfügung.

Aus Kostengründen können Sie gerne auf die Übersendung von 
Mappen und Originalen verzichten und Ihre Onlinebewerbung mit 
dem Stichwort „Bewerbung Wasserwart/in“ über E-Mail an 
sebastian.stuewe@grasbrunn.de übersenden. 

Die Gemeindewerke Grasbrunn, 
regionaler Wasserversorger für 
die Gemeinde Grasbrunn,  
suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Wasserwart/-in
unbefristet in Vollzeit.
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wir alle haben ein intensives Jahr erlebt – sei es im Beruf, in der Fami­
lie, in unserer Gemeinde. Jeder von uns hat versucht, seine Ziele so gut 
es geht zu verfolgen, private und berufliche. Jeder hat seine Aufgaben 
und muss sich Herausforderungen stellen, die nicht immer sofort zu 
lösen sind. Manches bleibt, vieles ändert sich. Was war herausragend 
in 2018? Was erwartet uns in 2019? Viele Fragen, deren Antworten sub­
jektiv sein werden.

Was wir alle erlebt haben: Der Sommer 2018 war außergewöhnlich 
warm und trocken. Hitze wochenlang und monatelang kaum Regen – 
darüber stöhnten nicht nur die Menschen im Freistaat. Auch die Natur 
litt schwer unter den heißen Temperaturen und der Dürre. Steht uns 
der Klimawandel unaufhaltsam bevor? Naturkatastrophen wie die sint­
flutartigen Unwetter in Italien und Japan, verheerende Brände in Kali­
fornien, Erdbeben und Tsunami in Indonesien bestärken uns in dieser 
Vermutung. Dieselfahrverbote werden hierzulande diskutiert. Das 
Bundesverwaltungsgericht hält sie für zulässig. Städte wie Düsseldorf 
und Stuttgart werden sich in 2019 damit auseinandersetzen müssen. 
Auch München muss seinen Luftreinhalteplan fortschreiben. Elektro­
autos sollen den Verkehr sauberer machen und die Elektromobilität 
soll ausgebaut werden. Die Wahrheit ist aber auch: Für die riesigen 
Batteriemassen gibt es noch gar kein Recycling-System.

Ob die neu gegründete Koalition von CSU und den Freien Wählern dem 
Wählerwunsch gerecht wird, wird sich zeigen. Sicher ist, dass Angela 
Merkel das Ende ihrer politischen Karriere angekündigt hat und Horst 
Seehofer als CSU-Chef endgültig aus dem Ring tritt. Bleibt zu hoffen, 
dass es unserer Politik in 2019 – in dem Jahr, in dem die Europawahl 
ansteht – gelingt, für ein weiterhin gemeinsames Europa einzustehen. 
Es geht mir darum, das europäische Friedensprojekt nicht aus den 
Augen zu verlieren. Europa darf nicht durch Populismus gespalten wer­

Liebe Mitbügerinnen  
und Mitbürger,

den. Ein Zerbrechen der EU und des Euro würde Deutschland am hef­
tigsten treffen. Wie aber kann ein gemeinsames Europa nach dem Bre­
xit und mit verschuldeten Ländern wie Italien und Griechenland 
aussehen? Wie geht es weiter mit dem Handelsstreit zwischen den 
USA und der EU sowie China. Hier ist noch kein Ende in Sicht, obwohl 
die Geschichte gezeigt hat, dass Konfrontation keine Gewinner hervor­
bringt. 

Vielleicht hat Sie in den vergangenen Jahren auch der NSU-Prozess be­
wegt? Nach nunmehr 5 Jahren ist er vorbei  – die Aufklärung darf es 
noch lange nicht sein. Beate Zschäpe wird zwar als Mittäterin an allen 
Verbrechen des NSU zu lebenslanger Haft verurteilt, aber zu viele Fra­
gen sind ungeklärt und zu viele Spuren weisen auf weitere Täter. Und 
erschreckend ist, dass die Fremdenfeindlichkeit, die Asyldebatte, der 
kurzzeitige Aufstieg rechtsradikaler Parteien – viele der Phänomene, 
die die Neunziger Jahre prägten, uns 20 Jahre später wieder begegnen. 
Die Art und Weise, wie die NPD einst noch provozierte, ist heute eine 
offenbar salonfähige „Alternative für Deutschland“. Mit der AfD hat es 
eine Partei in den Bundestag und die Landesparlamente geschafft, die 
teilweise rechtsradikale Züge zeigt. Die AfD ist in den sozialen Netz­
werken eine Macht. Sie verfügt über eine regelrechte Armee von Unter­
stützern und gigantische Reichweiten. Mehr als 270.000 Nutzer folgen 
beispielsweise der Facebook-Seite der AfD. Weit mehr als den Seiten 
der CDU (107.000) und SPD (106.000) zusammengenommen. Im Zeit­
alter der Verbreitung von Fake News sind das beängstigende Zahlen. 
Wir können zwar nicht verhindern, dass Fake News veröffentlicht wer­
den, aber wir können an unserem Umgang mit ihnen arbeiten. Des­
halb: Lassen Sie sich nicht manipulieren und glauben Sie bitte nicht 
alles, was Sie lesen!

Was Sie aber gerne glauben dürfen und worüber ich mich sehr freue: 
Die Gemeinde Grasbrunn hat durch ihren sparsamen Kurs, den wir seit 
Jahren fahren, rund 13 Millionen Rücklagen ansparen können. In nahe­
zu 6 Jahren wird die Gemeinde durch konstante Tilgungsmaßnahmen 
sogar schuldenfrei sein, vorausgesetzt, es kommen keine unvorherge­
sehenen Ausgaben auf uns zu. Diese 13 Millionen ermöglichen es uns, 
in 2019 an der Realisierung einer 2 ½-fach Turnhalle mit Kosten in 
Höhe von ca. 8,5 Mio Euro festzuhalten und den Kreisverkehr an der 
M 25 in Neukeferloh für rund 655.000 Euro – zur Entschärfung der Ver­
kehrslage an dieser Stelle – umzusetzen. Die Sanierung der Zornedin­

Fortsetzung auf Seite 7
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Gesprächsabend der Vereine

KulturGut Grasbrunn holt Wolfgang Krebs  
ins Bürgerhaus

Harthauser Dorf­
theater Jugend  
führt die Dumme 
Augustine auf

FEBRUAR

MÄRZ

APRIL

Christbaumsammelaktion der Feuerwehren

Cocktailnacht 2018 
der FFW Grasbrunn

Max Walleitner bekommt Grünen Engel verliehen

Sturmtief Burglind reißt Bäume aus

1. Treffen Landkreisbürgermeister

Kirchenstr. und Gras­
brunner Weg werden 
umbenannt

JANUAR

Gold für 
Grasbrunner 
Karatekas 
Bayerische 
Meister-
schaft

NBH Vaterstetten eröffnet Tagespflege

Wechsel im Gemeinderat: 
Susanne Jaspert kommt 
für Ingrid Röser (FWG)

Harthauser 
Dorftheater –  
Not macht  
erfinderisch

Gruppe Barrierefreies 
Grasbrunn übergibt 
Begehungsbericht

Preisverleihung 
Antolin

JAHRES- 
RÜCKBLICK 
2018 
IN BILDERN

Installation in der Kirche  
St. Andreas – Heiliges Grab

Ehrungen bei den Feuerwehren



5

Grasbrunner Nachrichten JA H R E S RÜ C K B LI C K  2 018

MAI

JUNI

Waldräumung 2018

10 Jahre im Amt: Bürgermeister Korneder

25 Jahre Kinderhaus

Kulturgut Grasbrunn ist jetzt e.V.

Maibaumaufstellen

Austauschschüler 
aus Le Rheu zu 
Gast im Rathaus

Dankeabendessen Schulweghelfer 2018

Firma ESL weiht neue Räumlichkeiten 
in Grasbrunn ein

Johannifeuer in Grasbrunn

Musik verbindet – Big Band Musikschule 
Vaterstetten zu Gast in Le Rheu

Preisverleihung 
Bücherrallye

Rathausdelegation besucht Regierungssitz des 
Departement Ille-et Vilaine in Rennes

Brauchtums
pflege in 
Harthausen

JULI

55 Jahre Eigenheimerverein

Bäckerei Niemeyer eröffnet 
Filiale in Neukeferloh

Gewinner Aktion Stadtradeln: 
Open Text

AUGUST

Chin. Partnerprovinz Shandong informiert 
sich über Wirtschaftsstandort Grasbrunn

Grasbrunner Lauf 2018

Großtages-
pflege Die 
gute Kinder-
stube feiert 
Einjähriges

Häusl 
bauen

Ausflug mit der Bürgerwerkstätte  
auf die Zugspitze und zum Eibsee
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Bank Patenschaft als Geschenk zur Hochzeit 
von Sonja und Michael

SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

Andreas Wessels zu 
Gast bei KulturGut

Ausflug mit dem Seniorenzentrum 
zum Ammersee

Bayer. 
Ministerpräsident 
Söder ist Festredner 
beim Keferloher 
Montag

Ehrenamtsabend 
mit den Wellbappn

Ferientag mit 
Bürgermeister 
Korneder

OB Dieter Reiter 
bei den Keferloher 
Festtagen

Porsche Traktor von Herbert Baumann –  
seit 60 Jahren wieder beim Keferloher dabei

Spatenstich Keferloh: Bayr. Gewerbebau AG

Stockschützen spielen im Turnier 
erstmals Wilhelm-Dreselpokal aus

Wechsel im Gemein-
derat – Wolfgang 
Kainz-Huber kommt 
für Alfons Bauer

Tag des offenen Denkmals in St. Aegidius
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Bürgerversammlung

Besichtigung Wasserwerk

Neues Fahrzeug für den Bauhof

Erfolgreich ins 3. Jahr – 
Smartphonekurse für 
Senioren

Gemeinde  
Grasbrunn auf  
der Expo Real

Grenzbegehung

KulturGut 
Grasbrunn – 
Hann’s Klaffl

Spatenstich 
Fahrradweg 
M 25

Winterfeuer und 
Perchtentanz

Seniorenweihnachtsfeier

Letzter Bayerischer Volkstanzabend – 
Mit Tanzleiter Karlheinz Vogl

Landrat C. Göbel ehrt Josef Soyer (li.) für 25 Jahre 
Ehrenamt als Feldgeschworener und Roman 
Hohberg (re.) für 25 Jahre Dienstzeit bei der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.



Dipl. Ing. (FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de

Pro� tieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie 

noch heute eine kostenlose Erstberatung. 

Wir verkaufen Ihre Immobilie 

zum besten Preis

• Verkauf – provisionsfrei für Verkäufer

• Wertermittlung

• Vermietung

www.cwc-immobilien.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
zum besten Preis

Profitieren Sie von unserem Know-how 

und unserer Erfahrung. Vereinbaren Sie        

noch heute eine kostenlose Erstberatung.

Verkauf 

Wertermittlung

Vermietung

Dipl. Ing.(FH) Oliver Wolf

Tel: 08106 999 434

info@cwc-immobilien.de
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ger Straße sowie der Lagerstadel in Harthau­
sen sind weitere Projekte, denen wir uns im 
nächsten Jahr annehmen. Der neue Geh- und 
Radweg, der vom Gemeindeteil Grasbrunn 
zum Sportpark führt und sich derzeit noch im 
Bau befindet, wird schon Anfang 2019 fertig­
gestellt sein, und kann dann, wenn es die Wit­
terungsverhältnisse zulassen, sicher und be­
quem von den Radlern genutzt werden, 
worüber ich sehr glücklich bin.

Freuen Sie sich auch mit mir auf das 1.200- 
jährige Bestehen Möschenfelds, das in 2019 
beginnend mit einer Ausstellung des Heimat­
kreis Harthausen gebührend gefeiert wird. Ich 
wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen 
schwungvollen Jahreswechsel sowie ein 
glückliches und erfolgreiches neues Jahr mit 
vielen schönen Momenten. Und: Bleiben Sie 
gesund!

Mit besten Grüßen,
Ihr

Klaus Korneder
Erster BürgermeisterIhr

Fortsetzung von Seite 3

Das Rathaus hat ab Januar 
erweiterte Öffnungszeiten

Zum 07.01.2019 werden die Öffnungs­
zeiten des Rathauses um den Mittwoch­
vormittag erweitert und lauten somit wie 
folgt: Montag bis Freitag: 8-12 Uhr und 
Dienstag: 14-18 Uhr
Zusätzlich besteht darüber hinaus für 
die Bürgerinnen und Bürger die Möglich­
keit, individuelle Termine zur Erledigung 
ihrer Anliegen mit den Mitarbeitern der 
Gemeindeverwaltung zu vereinbaren.

+++ kurz notiert +++

Bargeldlos zahlen im Rathaus

Von A wie Abfallgebühren bis W wie Windel­
sack kann im Rathaus der Gemeinde Gras­
brunn alles bargeldlos per EC-Karte bezahlt 
werden. Selbstverständlich können Sie auch 
alle kostenpflichtigen Bescheinigungen on­
line über das Bürgerservice-Portal abrufen 
und online bezahlen. Siehe auch unter 
www.grasbrunn.de/online-portal

Änderung bei der Ausstellung 
von Kinderreisepässen
Aufgrund einer Gesetzesänderung ändern sich 
die Regelungen zur Gültigkeit von Kinderreise­
pässen. Ab Anfang des nächsten Jahres dürfen 
Kinderreisepässe statt für 6 Jahre nur noch für 
ein Jahr ausgestellt und verlängert werden.
Anlass für diese Änderung sind europarechtli­
che Gründe. Der Kinderreisepass enthält kein 
elektronisches Speicherelement (Chip) wie 
der biometrische Reisepass oder der Perso­
nalausweis.
Kinder bis zur Vollendung des zwölften Le­
bensjahres, die ein Identitätsdokument mit 
einer Gültigkeit von mehr als zwölf Monaten 
benötigen, können wie gewohnt einen Per
sonalausweis (Gebühr: 22,80  €) und/oder 
Reisepass (Gebühr: 37,50 €) erhalten. Beide 
Dokumente sind mit einem Chip ausgestattet 
und 6 Jahre gültig. 
Hierbei ist zu beachten, dass das Dokument 
bereits vor Erreichen des Ablaufdatums ungül­
tig wird, wenn u. a. eine eindeutige Feststel­
lung der Identität des Passinhabers nicht 
mehr möglich ist – bzw. aufgrund von Verän­
derungen des äußeren Erscheinungsbildes im 
kindlichen Alter. 
Kinderreisepässe, die bis zum Inkrafttreten 
des überarbeiteten Passgesetzes (voraus­
sichtlich 1. Quartal 2019) ausgestellt oder ver­
längert wurden, behalten die auf ihnen jeweils 
angegebenen Gültigkeitsdauer. 

Bei Fragen können Sie sich selbstverständlich 
an die Mitarbeiter des Einwohnermeldeamtes 
wenden. Tel. 089 / 46 10 02-148 oder per 
E-Mail: ewo@grasbrunn.de

Neues Fahrzeug für den Bauhof 
Das neueste Schmuckstück des Bauhofs ist 
ein Traktor Modell: „Valtra N174D“ (Kosten ca. 
240.000  €). Das Fahrzeug wird hauptsäch­
lich für den Unterhalt der gemeindlichen 
Straßen und im Winterdienst verwendet. 
Der neue Traktor wird einen in die Jahre ge­
kommenen Unimog ersetzen, nachdem die­
ser seit über 12 Jahren täglich im Einsatz war. 

Nachtrag zur Dezember-Ausgabe  
der Grasbrunner Nachrichten, Seite 10 
Sortierung der Vornamen

Um ein bürgerfreundliches Verfahren sicher­
zustellen, können Namenserklärungen zur 
Änderung der Reihenfolge der Vornamen auch 
im Standesamt Grasbrunn aufgenommen 
werden. Zur weiteren Bearbeitung leitet das 
Standesamt diese Erklärung anschließend an 
das zuständige Standesamt weiter.
Bei Fragen: Otto Madejczyk oder Corinna Parr 

Es glitzert und funkelt im Rathaus
Immer zum 1. Advent schmücken Kinder der 
Grasbrunner Kindertagesstätten den Christ­
baum im Rathaus Neukeferloh. Diesmal hat­
ten die Kleinen von der Großtagespflege im 
Technopark „Die gute Kinderstube“ fleißig 
gebastelt und freuten sich darauf, zusammen 
mit Bürgermeister Korneder die Tanne im Ein­
gang des Rathauses mit ihren selbstgebastel­
ten Kunstwerken zu verschönern. Als kleines 
Dankeschön gab 
es eine Mandari­
ne und einen 
kleinen Nikolaus, 
die der Bürger­
meister an die 
Kinder  verteilte.



GARTENGESTALTUNG & PFLASTERBAU

Atzler & Schmidt-Kaler GmbH
Pflasterbau und Gartengestaltung, St. Ulrich Platz 5, 85630 Grasbrunn
Telefon (089) 461 495 80 – www.pflasterbau-gartengestaltung.de

Natursteinarbeiten, Schwimmteiche, Pflanzungen,
Pflegearbeiten, Baumpflege, Zaun- und Toranlagen

Die bekannten Profis aus Grasbrunn

Jetzt ist Zeit für 
Baum- und Sträucherschnitt 

und Fällungen! 
Achtung: 

Gehölzschnitt 
nur zulässig 
bis 31.03.!

SCHMIDTI
seit 1976 in GrasbrunnIng. Horst Schmidt

Haustechnik GmbH

Armin Schmidt
Kirchenstraße 4
85630 Grasbrunn

Tel. 089 / 460 50 31
Fax 089 / 462 00 793
Mobil 0172 / 972 83 48

info@heizungsanitaer-schmidt.de
www.heizungsanitaer-schmidt.de

IR-Thermografie
Baderneuerung

Kundendienst
Solarenergie

Notdienst
Heizung
Sanitär
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Jubilare 
im Januar 2019

GEBURTSTAGE
80 Jahre:	 Ludwig Stumpf
85 Jahre:	 Peter Schneider
98 Jahre:	 Charlotte Walter

GOLDENE HOCHZEIT 
Durdica und Franjo Somodi
Elisabeth Fritz-Plank und Otmar Fritz

Die Jubilare werden schriftlich angefragt, ob sie in den 
Grasbrunner Nachrichten veröffentlicht werden möchten. 
Wenn keine Rückmeldung erfolgt, gehen wir von der 
Zustimmung der Veröffentlichung aus.

Barrierefreier Parkplatz  
beim Rathaus

Auf Anregung der Ortsleitbildgruppe Barriere­
freies Grasbrunn hat die Gemeinde den Be­
hinderten-Stellplatz, der an den Bürgermeis­
ter-Wilhelm-Dresel-Park angrenzt und sich in 
unmittelbarer Nähe des Rathauses befindet, 
barrierefrei umgebaut. Das Pflaster ist nun 
ebenmäßig und für Rollstuhlfahrer gut beroll­
bar. Der neue Belag wurde an die bestehen­
den Bordsteine höhenmäßig angepasst, der 
Bordstein am Fußgängerüberweg wird noch 
abgerundet. Die geschätzten Baukosten be­
tragen ca. 7.500 €.

Brief an den Landrat: 
Antrag auf Errichtung einer Kreisverkehrsanlage an der Kreuzung Staats-
straße St 2079 und Kreisstraße M 25 am Forstwirt in Harthausen

potenzial sorgt. Hinzu kommt, dass der Bau 
des Radwegs zwischen Siegertsbrunn und 
Harthausen inzwischen abgeschlossen ist 
und der nächste Radweg zwischen Putzbrunn 
und Glonn geplant wird. Es muss daher auch 
für Radfahrer sichergestellt sein, dass sie die 
Straße gefahrenlos überqueren können. Eine 
Kreisellösung ist nach Überzeugung von 
Korneder und Bußjäger die sinnvollste und 
effektivste Möglichkeit. Die notwendigen 
Planungskosten sind im Haushalt 2019 vorzu­
sehen sowie die Baukosten im Haushalt 
2020/2021 darzustellen.

Beflaggung staatlicher 
Gebäude in Bayern
Jedes Jahr werden an bestimmten Tagen 
die staatlichen Gebäude im Freistaat be­
flaggt. Sicher haben Sie sich schon ein­
mal gefragt, wann und weshalb die Fah­
nen vor dem Rathaus der Gemeinde 
Grasbrunn eigentlich wehen? 

Zu folgenden Anlässen wird beflaggt:
27. Januar: Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus
1. Mai: Tag der Arbeit
9. Mai: Europatag
23. Mai: Jahrestag der Verkündung 
des Grundgesetzes
17. Juni: Nationaler Gedenktag an den 
Volksaufstand von 1953 in der DDR
20. Juli: Nationaler Gedenktag an 
den Widerstand gegen die 
nationalsozialistische Gewaltherrschaft
Erster Sonntag im September: 
Tag der Heimat
3. Oktober: Tag der Deutschen Einheit
Zweiter Sonntag vor dem ersten 
Adventssonntag: Volkstrauertag
1. Dezember: Jahrestag des Volks­
entscheids über die Annahme der 
bayerischen Verfassung

Sigrid Karl von der Ortsleitbildgruppe Barriere­
freies Grasbrunn testet den neuen Belag des 
Behinderten-Stellplatzes beim Rathaus.

Bürgermeister Klaus Korneder und Otto Buß­
jäger (ehemaliger Bürgermeister der Gemein­
de Grasbrunn, stellvertretender Landrat und 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr) sind sich 
beide der Gefahrenstelle an der Forstwirt-
Kreuzung in Harthausen sehr gegenwär­
tig. Die beiden Kreisräte sind daher an einer 
zukunftsorientierten und sicheren Lösung 
sehr interessiert. 
Immer wieder kommt es zu schweren Unfällen 
an dieser Kreuzung. Zuletzt krachte es dort 
Anfang Oktober, es gab zwei Verletzte. Feuer­
wehr und Gemeindevertreter fordern schon 
lange, an dieser Kreuzung der Staatsstraße 
mit der Kreisstraße M 25 einen Kreisverkehr 
einzurichten und die gefährliche Verkehrssi­
tuation damit zu entschärfen. Korneder und 
Bußjäger stellten deshalb Mitte November ei­
nen gemeinsamen Antrag an Landrat Chris­
toph Göbel. Darin forderten sie die Kreisgre­
mien auf, die Planung und den Bau eines 
Verkehrskreisels an besagter Stelle zu be­
schließen.
Als Beleg für die Notwendigkeit eines Kreis­
verkehrs legten sie ihrem Antrag die Einsatz­
statistik der Freiwilligen Feuerwehren bei, so­
wie das Ergebnis einer Ortsbegehung mit der 
Polizei. Allein in diesem Jahr musste die Feu­
erwehr Harthausen zu sechs Unfällen an der 
Kreuzung ausrücken. Grund für die Unfallhäu­
fung in diesem Bereich sind zum einen die 
hohen gefahrenen Geschwindigkeiten, zum 
anderen die Unübersichtlichkeit der Kreu­
zung. Vor allem auch Lastwagenfahrer nutzen 
die Staatsstraße, was insbesondere im Kreu­
zungsbereich für zusätzliches Gefahren­
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Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 23.10.2018
Errichtung einer Kreisverkehrsanlage an 
der Kreuzung Waldbrunner Straße/Leon-
hard-Stadler-Straße in Neukeferloh
1.)	�Vorstellung der Planung
2.)	�Ausschreibung der Baumaßnahme
3.)�	Vereinbarung mit dem Staatlichen Bau­

amt Freising
4.)	�Antrag der FWG zur Ausgestaltung des 

geplanten Kreisverkehrs an der M 25/ 
Leonhard-Stadler-Straße in Neukeferloh

Beschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn 
nimmt von der Planung zur Errichtung einer  
Kreisverkehrsanlage an der Kreuzung Wald­
brunner Straße (Kreisstraße M 25)/Leon­
hard-Stadler-Straße in Neukeferloh Kenntnis 
und beschließt:
1.)	�Die vorgelegte Planung wird gebilligt.
2.)	�Der Entwurf der Vereinbarung mit dem 

Landkreis München, vertreten durch das 
Staatliche Bauamt Freising, wird aner­
kannt. Der Erste Bürgermeister wird be­
auftragt, die Vereinbarung im Namen der 
Gemeinde Grasbrunn zu unterzeichnen.

3.)	�Die Verwaltung wird beauftragt, die Bau­
maßnahme für das Frühjahr 2019 auszu­
schreiben.

▸	 Einstimmig angenommen.

Änderung des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG); 25-jährige Ausschlussfrist für Er-
schließungsbeiträge ab dem 01.04.2021
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag 
der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt:
1.)	�Die Verwaltung wird beauftragt, in den 

augenscheinlich betroffenen Straßen 
Einzelprüfungen durchzuführen.

2.)	�Die Ergebnisse sind dem Gemeinderat 
vorzustellen.

▸	 Mehrheitlich angenommen.

Vollzug des Tarifrechts; Arbeitgeberseitige 
Erhöhung der leistungsorientierten Bezah-
lung nach § 18 TVöD
Beschluss
Der Gemeinderat befürwortet weiterhin die 
arbeitgeberseitige Erhöhung der leistungs­
orientierten Bezahlung und setzt den pro­
zentualen Wert für das Jahr 2018 auf 3,00 
v.H. der Vorjahresentgelte fest. Die Verwal­
tung wird mit der Auszahlung der leistungs­
orientierten Bezahlung laut geltender 
Dienstvereinbarung beauftragt.
▸	 Mehrheitlich angenommen.

Beschlüsse aus der Bau-,  
Umwelt- und Verkehrs- 
ausschusssitzung vom 

13.11.2018

Folgenden Anträgen wurde die Zustim-
mung erteilt:
•	 Antrag auf Errichtung eines neuen 
Dachstuhles zum Einbau einer 3,5-Zimmer-
Wohnung im bestehenden 4-Familien-
Wohnaus mit Nebenräumen im Keller und 
Errichtung eines Carports und eines Stell­
platzes auf dem Grundstück Fl. Nr. 525/13, 
Frühlingstraße 12 in Neukeferloh.
•	 Antrag auf Befreiung von den Festset­
zungen des Bebauungsplanes zur Errich­
tung einer Sichtschutzwand auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 593/5, Beim Fritzmaier 9 
in Harthausen
•	 Formlose Bauvoranfrage zur Aufsto­
ckung eines Mehrfamilienhauses auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 523/241, Geierstraße 8 
in Neukeferloh
•	 Antrag auf Fällung eines Baumes auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 374/165, Johann-
Hackl-Ring 90 in Neukeferloh
Die vollständigen Beschlusstexte können 
in  der Gemeindeverwaltung eingesehen 
werden. 

V E R T R A U E N  .  E N G A G E M E N T  .  E R F O L G
Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten,  dem gesamten Landkreis  Ebersberg und München-Ost

Künzl Immobilien    
Marktplatz 1, 85598 Baldham    
Telefon 08106 / 99 52 56 
Telefon 0172 / 801 29 07   
email: hk@kuenzl-immobilien.de    
www.kuenzl-immobilien.de

Nutzen Sie unsere kostenlose Immobilienbewertung und 
lassen Sie sich von uns zum diskreten Verkauf beraten.

Wir erzielen für Sie den maximalen Verkaufserlös.

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:
Projektentwicklung - Klärung Baurecht - Optimierung   

u. Wertermittlung von Immobilien

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
        

Helmut und Gabriele Künzl

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung      
oder Ihr Grundstück verkaufen?

12
34

KUNDENNAME IMMOBILIEN  
LOREM IPSUM ZWEI/DREIZEILIG 
ANGELEGT LOREM IPSUM

Ausgezeichnet für langjährige Erfahrung,  
besonderes Engagement für Kunden  
sowie überdurchschnittliche Kundenbewertungen.

Ralf Weitz

Geschäftsführer  
Immobilien Scout GmbH

Dr. Thomas Schroeter

Geschäftsführer  
Immobilien Scout GmbH

Berlin,  
Februar 2018

Künzl Immobilien

44
84

Sensationelles Immobilienangebot
Einzigartiges Luxus Penthouse

280 m2  Wohnfläche im Herzen von Baldham 
mit traumhaftem Alpen Panorama Rundblick 360°

     

Kaufpreis auf Anfrage
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Wir suchen 
zuverlässige 

Austräger
für die Grasbrunner Nachrichten, 
das Lebendige Vaterstetten und 

LIVING&style!

Tel (089) 43 74 89 79
info@bistr ickmedia.de

  Die Grasbrunner Wasserversorgung  

Die Gemeindewerke Grasbrunn hatten in diesem Jahr zwei größere 
Rohrbrüche zu verzeichnen. Zum ersten Rohrbruch kam es Ende Au­
gust in der Leonhard-Stadler-Straße, wobei eine Wassermenge von 
ca. 1.000 m³ verloren ging. Ein paar Tage später, Anfang September, 
passierte der zweite Rohrbruch in der Straße Am Herrnholz. Der Ver­
lust der Wassermenge hier betrug ca. 200 m³. Bei beiden Rohrbrü­
chen reagierten die anwohnenden Bürgerinnen und Bürger sehr 
verständnisvoll. Um sich dafür zu bedanken, wurden die betroffe­
nen Haushalte jetzt zu einer exklusiven Führung ins Brunnenhaus 
der Gemeindewerke Grasbrunn eingeladen. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Klaus Korneder machten sich die interessierten 
Bürger auf den Weg zu den Brunnen. Unterwegs beantwortete Was­
sermeister Ralf Krüger zahlreiche Fragen. Am Brunnen angekommen 
wurde von Wassermeister Johann Friesinger die Wasserversorgung 
im Gemeindegebiet erklärt und der Wasserstand mit Hilfe eines 
Lichtlots gemessen. Am Ende der Führung erwartete Vorstand Se­
bastian Stüwe die Gruppe im Maschinenhaus. Als besonderes Ge­
schenk überreichte er allen erschienenen Haushalten eine Wasser­
karaffe mit eingraviertem Logo der Gemeindewerke Grasbrunn als 
Erinnerung. Das Fazit dieses gelungen Nachmittages: Es besteht 
unter den Bürgern ein großes Interesse an der heimischen Wasser­
versorgung und es gab seitens der Bürgerinnen und Bürger positive 
Rückmeldungen, so dass die Gemeindewerke Grasbrunn zukünftig 
auch Führungen zu besonderen Anlässen anbieten werden.

Viele Dienstleistungen können online abgewickelt werden 
Öffnungszeiten der Kfz-Zulassungs-  
und Führerscheinstelle ändern sich 
Seit dem 1. Dezember 2018 gelten neue Öffnungszeiten für die Fachbe­
reiche „Kraftfahrzeugzulassungsstelle“ und „Führerscheinstelle“ des 
Landkreises München in Grasbrunn-Neukeferloh. Einen Großteil der 
Dienstleistungen können die Bürgerinnen und Bürger mittlerweile be­
quem von Zuhause aus online erledigen. Wunschkennzeichen reser­
vieren, ein Fahrzeug abmelden oder die Wiederzulassung des eigenen 
Fahrzeugs veranlassen: All das und noch viel mehr kann bereits online 
erledigt werden. Für einige Anliegen ist nicht einmal mehr ein persön­
liches Vorsprechen in der Außenstelle Grasbrunn erforderlich, sie kön­
nen ganz bequem von Zuhause oder unterwegs erledigt werden. 
Zudem stehen für Führerscheinanliegen, die übrigens nahezu voll­
ständig online abgewickelt werden können, auch die jeweiligen Bür­
gerbüros in den Wohnsitzgemeinden zur Antragsabgabe zur Verfü­
gung. Viele weitere Dienstleistungen können online auf den Weg 
gebracht werden. Zum Abschluss des Verfahrens ist dann lediglich 
noch ein kurzer Termin vor Ort nötig. Dank Online-Terminvereinbarung 
entfällt sogar die Wartezeit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beider Bereiche stehen künftig 
von Montag bis Freitag von 7.30-12 Uhr 
sowie am Dienstag und Donnerstag von 13.30-16 Uhr zur Verfügung. 

Alle Dienstleistungen, die bei der Kraftfahrzeugzulassungs- und Füh­
rerscheinstelle erledigt werden können, sind hier aufgeführt:

www.landkreis-muenchen.de/themen/mobilitaet/auto-und-kfz/
www.landkreis-muenchen.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein/
Online können folgende Anliegen beantragt werden:
www.landkreis-muenchen.de/buergerservice/
online-dienstleistungen/

Geringe Wartezeit dank Online-Terminvereinbarung
Damit Termine in der Kraftfahrzeugzulassungs- und Führerscheinstelle 
minutengenau geplant und unnötige Wartezeiten so vermieden wer­
den können, gibt es die Möglichkeit orts- und zeitunabhängig online 
feste Termine zur persönlichen Vorsprache zu buchen sowie diverse 
Anträge vorab online einzureichen.

Kfz-Zulassungsstelle: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/lkrmuenchen/igvizu
Führerscheinstelle: http://termin-fahrerlaubnis. 
landkreis-muenchen.de

Am Sonntag, den 6. Januar findet der traditionelle Neujahrsemp­
fang der SPD Grasbrunn im Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-
Stadler-Straße 12, statt. Beginn ist heuer um 10  Uhr mit einem 
Weißwurstfrühstück. Alle Grasbrunner Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich dazu eingeladen. Kommen Sie mit politischen Gäs­
ten und dem SPD-Ortsverein ins Gespräch. 

Am Sonntag, den 13. Januar 2019 um 11 Uhr lädt Sie der CSU Orts-
verband Grasbrunn herzlich zu seinem traditionellen Neujahrs­
empfang in den Grasbrunner Hof ein. Um Anmeldung bei Ortsvor­
sitzendem Detlev Wildenheim wird gebeten, Mobil 0172 / 3 73 57 98, 
oder per E-Mail an: dh@wildenheim.net

Exklusive Führung



Brunnenstr. 4 ~ 85598 Baldham ~ Tel 08106/84 08
Di bis Fr 9.30 bis 13 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Ein frohes, 
besinnliches 

Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

All unseren Kunden 
ein herzliches 

Dankeschön für 
das uns entgegen 

gebrachte Vertrauen 
und die Treue!   

Geschenk-
Gutscheine

Hans-Pinsel-Str.  1
85540 München/Haar
Tel :  089 /  456 038 0
www.3er.de
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››Menschen teilen 
mehr als 50 Prozent 
ihrer DNS mit 
Bananen‹‹
In der Küche macht uns keiner was vor.
Ihr Experten-Team von DreierKüchen.

Hätten Sie es gewusst?
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Baldhamer FrauenFrühStück, Fr., 18.01., 9 Uhr, 
Pfarrsaal Maria Königin
Karrierefrau, Powerfrau, Familien-
frau – und was war vorher?
An eine Frau mit Kindern werden heute große An­
forderungen gestellt. Sie soll sich im Beruf voll ein­
bringen, damit sie nicht den Anschluss verpasst, 
aber sie soll sich auch um ihre Familie kümmern, um ihren Kindern die 
bestmögliche Erziehung zukommen zu lassen. So setzen sich die ei­
nen dafür ein, dass die Frau möglichst bald in den Beruf zurückkehrt 
und fordern mehr Kinderkrippen. Die anderen plädieren dafür, dass 
die Mutter zuhause bleibt. In dieser Diskussion wird oft auf die „tradi­
tionelle Familie“ verwiesen. Aber wie sah die Familie früher aus? Was 
war die Rolle der Frau? Welche Aufgaben hatte sie? 
Beim Baldhamer FrauenFrühStück im Januar gibt Annegret Braun Ant­
worten auf diese Fragen. Sie ist Kulturwissenschaftlerin und in diesem 
Bereich auch an der Münchner LMU tätig. Das FrühStücksTeam lädt 
interessierte Frauen herzlich ein. Eine Anmeldung ist nicht erforder­
lich. Weitere Infos per E-Mail unter baldhamerfrauenfruehstueck@
gmail.com oder telefonisch unter Mobil 0176 / 24 26 03 47.

Firmanmeldung und Firmung 2019 im Pfarrverband
Der Termin für die Firmungen im Pfarrverband Vaterstetten wurde von 
unserem Erzbischof für das laufende Schuljahr auf Sonntag, den 
14.07.2019, 10 Uhr (Baldham) und 15 Uhr (Vaterstetten) festgelegt. Das 
Sakrament der Firmung wird in diesem Jahr durch den hochwürdigen 
Herrn Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg gespendet. 
Eingeladen sind dazu alle Jugendlichen der achten Schulklassen. Das 
Anschreiben der uns bekannten Jugendlichen erfolgte bereits Anfang 
Dezember 2018. Die Möglichkeit der Anmeldung zur Firmvorbereitung 
besteht im Pfarrbüro in Neufarn am 08.01., im Pfarrbüro Baldham am 
09./10.01. und im Pfarrbüro Vaterstetten am 15., 16. und 17.01. jeweils 
von 16.30-18 Uhr. Bitte bringen Sie zur Anmeldung einen Taufnachweis 
(Kopie aus dem Stammbuch, Taufurkunde o. ä.), die ausgefüllte An­
meldung zum Firmkurs und 30 € Kostenbeitrag mit.

Der Kirchenchor Grasbrunn-Putzbrunn gestaltet regelmäßig die Fest­
gottesdienste wie beispielsweise zu Ostern, in der Adventszeit, an 
Weihnachten oder am Patrozinium, aber auch Beerdigungen und 
Hochzeiten in der Filialkirche St. Ulrich (Grasbrunn) und in der Pfarrei 
St. Stephan (Putzbrunn) begleitet er musikalisch. 
Sein Repertoire umfasst zahlreiche Orchestermessen der klassischen 
Musik von Haydn bis Schubert, mehrstimmige Chorsätze und Lieder 
der bayerischen Volksmusik. Zurzeit besteht er aus 15 Sängerinnen 
und Sängern und sucht Menschen, die Freude am Singen haben und 
gerne mitsingen möchten.
Auftritte: Wann der Chor auftritt steht im Gemeindebrief des Pfarrver­
bands Vier Brunnen unter den Terminen von St. Ulrich und St. Stephan 
(http://pv4brunnen.de/) Proben: Geprobt wird immer mittwochs im 
Pfarrheim St. Stephan in Putzbrunn, jeweils von 18 bis 19.30 Uhr. Ein­
fach vorbei kommen und mitsingen. Es muss niemand alleine vorsin­
gen. Herzlich willkommen! Leitung: Karl-Stephan Bachsleitner (Orga­
nist und Chorleiter), Mobil 0174 / 97 93 763. 
Kontakt: Bruni Auer, Tel. 089 / 46 98 24
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  Kommt und singt mit uns! 



Saarlandstraße 9
85630 Grasbrunn

Tel.: 0 89 / 45 08 00 80
Fax: 0 89 / 45 08 00 82

E-mail: info@ks-scharf-bau.de

Öffnungszeiten Sanitätshaus
Mo. – Do.  10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 15.00 Uhr
Ilchinger Weg 1 • 85604 Zorneding
www.orthomed.de

Homecare und 
Sanitätshaus
Für Sie vor Ort und versandkostenfrei nach Hause

Rufen Sie uns an! Wir helfen 
Ihnen gerne weiter.

08106. 364 - 0

In unserem Sanitätshaus in 
Zorneding � nden Sie ein großes 
Sortiment an Brustprothesen, 
Prothesen BHs, Kompressions-
strümpfen, Bandagen oder 
Rollstühlen, Rollatoren und 
P� egebetten – kompetente 
Fachberatung inklusive. 
Bereits seit über 40 Jahren!

Versandkostenfreie Lieferung!
 & P� egebetten  

an Rollstühlen, Rollatoren
Große Auswahl

Kfz-Sachverständiger 
      Alexander Ruhland 

- Schadensgutachten für Pkw/Lkw/Motorräder usw.
- Oldtimer Unfall-Gutachten
- Oldtimer Bewertungen
- Fahrzeugbewertungen 

  Tel.: 0151 10 60 72 98 
  Mail: alexruhland@freenet.de   
  Web.: www.gutachter-alex-ruhland.de 

12

Grasbrunner NachrichtenFA M I LI E  U N D  S OZ I A LE S

Landrat Christoph Göbel zeichnet  
ehrenamtlich Engagierte aus
In feierlichem Rahmen fand am 14.11.2018 die alljährliche Ordensaus­
händigung im Festsaal des Landratsamts am Mariahilfplatz statt. 
22 Bürgerinnen und Bürger erhielten an diesem Abend in feierlichem 
Rahmen hochrangige Auszeichnungen für ihr langjähriges ehrenamt­
liches Engagement aus den Händen von Landrat Christoph Göbel. 
Zur  Ehrung kam diesmal auch eines der ältesten Ehrenämter über­
haupt: Drei Männer aus dem Landkreis wurden für ihre Tätigkeit als 
Feldgeschworene ausgezeichnet. Unter ihnen Johann Soyer aus Hart­
hausen.

Unter anderem lag ein besonderer Schwerpunkt des Abends in der 
Ehrung von Verdiensten um die kommunale Selbstverwaltung. Drei 
Männer wurden für 25 Jahre verdienstvolles Wirken als Feldgeschwore­
ne ausgezeichnet – eines der ältesten Ehrenämter der kommunalen 
Selbstverwaltung. Feldgeschworene gingen ursprünglich aus den 
Feldgerichten hervor, die Schiedssprüche bei Grenzstreitigkeiten fäll­
ten. Sie wurden damals zu Hütern der Grenzen und Grenzzeichen. Bay­
ernweit gibt es aktuell rund 24.000 Feldgeschworene. 112 von ihnen 
üben dieses Ehrenamt im Landkreis München aus. 

Einer von ihnen ist Josef Soyer aus Grasbrunn. Er erhielt die Ehrenur­
kunde für 25-jähriges verdienstvolles Wirken als Feldgeschworener. In 
seinem Ehrenamt fungiert er als Bindeglied zwischen Vermessungs­
verwaltung und Bürgern und bringt beispielsweise die entsprechen­
den Grenzzeichen an den von den Vermessungsbeamten festgelegten 
Stellen ein. 

Ebenfalls aus Grasbrunn erhielt Roman Hohberg das Ehrenzeichen 
für 25-jährige Dienstzeit bei der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Sein Tätig­
keitsfeld umfasst die Bereiche Bevölkerungsschutz, Sanitätsdienst 
sowie den Rettungsdienst. Roman Hohberg ist unter anderem als 
Bereitschaftsleiter und Einsatzleiter bei Sanitätsdiensten tätig, ebenso 
als SEG Leiter (Schnell-Einsatz-Gruppe). Als Mitglied der Leitung Fach­
gruppe „Führungsdienst und Einsatzstandards“ ist Herr Hohberg maß­
geblich für der Erstellung der Einsatzkonzepte verantwortlich. Diese 
Konzepte sind Basis für einen reibungslosen Ablauf der Sanitäts­
dienste. 

Landrat Christoph Göbel dankte den Geehrten für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement: „Ohne Ehrenamt wäre es nicht möglich, 
die Sicherheit und Gesundheit der Bevölkerung, aber auch das reiche 
gesellschaftliche Leben, das unser Landkreis vorzuweisen hat, auf­
recht zu erhalten. Dafür gebührt Ihnen mein und unser aller herzlich­
ster Dank“. 

Josef Soyer Roman Hohberg
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Benefiz-Bridgeturnier zu-
gunsten  an Mukoviszidose 
erkrankter Menschen

Am Sonntag, den 13. Januar 2019 verans­
taltet die cf-Initiative Bayern ein Benefiz-
Bridge-Turnier im Bürgerhaus Neukeferloh. 
Der Erlös kommt Mukoviszidose-kranker 
Menschen zugute. Das Turnier beginnt um 
14 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 

Anmeldungen nimmt Renate Theiß aus 
Neukeferloh entgegen, Mobil: 0177 /  
6 42 78 75

Neues Jahr, neue Talente  
im Talente-Tauschring

Vielleicht möchten auch Sie Ihre Talente ein­
mal im Talente-Tauschring an den Mann bzw. 
die Frau bringen und im Gegenzug von den 
Talenten anderer profitieren? Wenn Sie wis­
sen wollen, wie das geht, dann kommen Sie 
doch einfach zum nächsten Treffen. 
Übrigens: Beim Adventstreffen am 3.12.2018 
wechselten über 1.300 Talente ihren Besitzer.
Der Talente-Tauschring Vaterstetten und Um­
land trifft sich wieder am Mittwoch, 23. Janu-
ar 2019 um 19 Uhr im Fraktionszimmer im Rat­
haus Vaterstetten (Eingang Rückgebäude, 
1. UG).

Informationen zum Talente-Tauschring finden 
Sie auf hvz.talentering.de

Erfolgreiche „Aktion Christkind“ 2018
Herzlichen Dank  allen Spendern!
Bei der diesjährigen Spendenaktion 
Christkind wurden rund 4.400  € gespen­
det. Die Freude war groß, denn die Ge­
meindeverwaltung investierte das Geld in 
diverse Einkaufsgutscheine, die noch vor 
Weihnachten an hilfebedürftige Grasbrun­
ner Seniorinnen und Senioren sowie Fami­
lien, denen es finanziell nicht so gut geht, 
verschenkt wurden.
„Die anteilnehmende Unterstützung vieler 
Mitbürgerinnen und Mitbürger freut mich 
besonders, da trotz schwieriger Zeiten 
eine große Spendenbereitschaft zu spü­
ren ist und dies die Wertschätzung unter­
einander erkennen lässt. Ich kann Ihnen 
versichern, die Spenden treffen auf große 
Dankbarkeit“, sagte Bürgermeister Klaus 
Korneder. Bei allen Gemeindebürgern, die 
gespendet haben, möchten wir uns an 
dieser Stelle sehr herzlich für 
ihre gute Tat bedanken.

Die NBH wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde ein gutes, 
gesundes neues Jahr! Wir bieten viele Gelegenheiten, die guten Vorsätze für 
das neue Jahr in die Tat umzusetzen. Schauen Sie in unseren Kurskalender!

Ihr Oliver Westphalen, NBH-Geschäftsführer

Termine der NBH im Januar

MONTAG, 07.01.: Expertentreff für junge Familien (The­
ma: Beikost). Und immer montags: Offener Treff
AB DIENSTAG, 08.01.: Fitdankbaby®  – Fitnesstraining 
für Mamis und Babys 
DIENSTAG, 08.01.: Demenzsprechstunde. Anmeldung 
bei Astrid Westermeier unter Tel. 08106 / 36 84-73
AB MITTWOCH, 09.01.: Pilates mit Fitnesstrainerin  
Anja Westphalen
AB DONNERSTAG, 10.01.: Rückbildungstraining mit 
Baby in der TSV-Halle. Übungsleiterin: Monika Kolbeck

DONNERSTAG, 10.01.: Häusliche Krankenpflege für 
Laien – drei Termine mit Bärbel Kleinwegen
AB MONTAG, 14.01.: Musikgarten® – NEU: in Koopera­
tion mit der Musikschule Vaterstetten und Ingrid Köthe
DONNERSTAG, 17.01.: Räucherwerk und Aromaöle mit 
Bärbel Kleinwegen
AB FREITAG, 18.01.: BabySteps® Mini und Maxi 

Mehr Information gibt es online auf 
www.nbh-vaterstetten.de 
Anmeldung zu den Kursen auch dort!

Anja 
Westphalen

Monika Kolbeck
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Sicherheitsbeschläge • Schließanlagen • Türen
Fenster in Stahl und Aluminium • Treppen • Balkon-

geländer • Pergolen • Gartentüren • Einfahrtstore mit
Schmiedegitter • Entrematic-Normstahl-Garagentore

elektrische Torantriebe • Alu- und VA-Schweißen
Blechbearbeitung • Mülltonnenvertrieb • Zaunbau

Vaterstettener Str. 18 a  • 85598 Baldham-Dorf
Telefon 08106 / 3 30 74 • Fax 08106 / 30 13 13

www.ach-metallbau.de

Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2019!
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391 Spendentüten aus den REWE-
Märkten für die Tafel

Während der REWE-Tafelaktion im November 
kauften Kunden der Märkte in Baldham und 
Vaterstetten insgesamt 391 vorgepackte Tüten 
im Wert von je 5  €. „Der Inhalt aus Nudeln, 
Reis, Knödeln, Nuss-Nougat-Creme, Doppel­
keksen, Tomatencremesuppe und Haferflo­
cken wird den Bedürftigen jetzt übers Jahr 
angeboten“, erklärt Anja Pilopp für die Nach­
barschaftshilfe Vaterstetten, die lokal die Ta­
fel organisiert. Wer zusätzlich dringend benö­
tigte Lebensmittel spenden möchte, darf sich 
gern mit der NBH in Verbindung setzen. 
Pilopp: „Auf der Tafel-Wunschliste ganz oben 
stehen aktuell Weizenmehl, gemahlener Kaf­
fee und Speiseöle. Vielen Dank im Voraus!“ 
Lebensmittelspenden bitte anmelden unter 
Tel. 08106 / 36 84-71.

NEU: Tagespflege ohne Pflegegrad
Der neue Rahmenvertrag macht es möglich: 
Ab sofort steht die NBH-Tagespflege auch 
Gästen ohne Pflegegrad offen. Das haben die 
Kostenträger und die Verbände der Pflegean­
bieter jüngst für Bayern vereinbart. „Wir freu­
en uns auf rüstige ältere Damen und Herren, 
die gern abwechslungsreiche Tage mit uns 
verbringen wollen“, erläutert Marion Reger, 
Leiterin der Tagespflegeeinrichtung. Wer etwa 
allein zuhause lebt, sich einsam fühlt und ak­
tivierende Gesellschaft wünscht, ist bei der 
Tagespflege herzlich willkommen. Mehr In­
formation gibt es direkt bei Marion Reger un­
ter Tel. 08106 / 36 84-77 oder online auf  
www.nbh-tagespflege.de.
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AKTUELLE ELTERN-KIND-SPIELGRUPPEN – 
EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH
FREITAGS, 15-17 UHR 
Ab ca. Mitte Januar startet eine neue Eltern-
Kind-Gruppe für Babies ab 4 Wochen. Die 
Gruppe von maximal 10 Kindern ist selbst or­
ganisiert. Es sind altersgerechte Spiele wie 
z. B. Krabbelpodest, Kuschelecke, Rutsche, 
Wippe etc. sowie diverse Spielkisten vorhan­
den. Ein idealer Ort, um von den Erfahrungen 
anderer zu profitieren und Freundschaften zu 
schließen, was gerade für neu zugezogene Fa­
milien oder frisch gebackene Mamis interes­
sant ist. 

MITTWOCHS, 15-17.30 UHR 
Ab ca. Mitte Januar gibt es wieder die Möglich­
keit für ca. 1-Jährige und ihre Mamis/Papies in 
eine neue Gruppe zu starten. Gemeinsam die 
Welt entdecken: Spielen, Singen, Basteln  – 
Alles, was das Kinderherz begehrt. In der 
nasskalten Winterzeit genau DIE Gelegenheit 
für Mamis, ihre Kids indoor neue Freund­
schaften knüpfen zu lassen und selbst ein 
wenig zu verschnaufen. 

FREITAGS 9-11 UHR
Diese Gruppe besteht bereits und ist für Kin­
der von ca. 1,5-2 Jahren perfekt. Regelmäßig 
trifft man sich hier seit geraumer Zeit, die Kin­
der knüpfen bereits erste Spielkontakte.

Weitere Infos sowie Anmeldung zu beiden 
Gruppen erhalten Sie bei Antje Lindenthal, 
0160 / 46 11 431, info@fz-purzelbaum.de. 

NEU: STOFFWINDELBERATUNG

Möchten Sie in einer netten Gruppe zusam­
men mit anderen Eltern alles über moderne 
Stoffwindeln erfahren? Bei der nächsten 
Stoffwindelparty am Samstag, 5. Januar von 
9-12  Uhr informieren wir Sie in einer gemüt­
lichen Runde über die verschiedenen Stoff­
windelsysteme, Saugmaterialien, die Wasch­
routine und vieles mehr. Rechnen Sie mit 
einem Zeitaufwand von ca. 2-3 Stunden. Bitte 
lassen Sie Ihre Kinder während dieser Veran­
staltung anderweitig betreuen, da dies für zu 
viel Unruhe sorgen würde. Die Teilnahme an 
der Party ist kostenlos! Weitere Parties folgen 
am 9. Februar, 13. April und 11. Mai 2019.

Anmeldung: 
info@fz-purzelbaum.de oder direkt bei Amelie 
Promeuschel unter Mobil 0176 / 21 32 24 47.

Kontakt Familienzentrum:
Brauneckstraße 1, 85598 Baldham
E-Mail: info@fz-purzelbaum.de
www.purzelbaum-online.de
Facebook: Familienzentrum „Purzelbaum e.V.“

Aktuelles  
aus dem Familienzentrum

Im REWE-Markt in Vaterstetten: für die NBH  
Anja Pilopp (l.), Brigitte Titze (r.) und REWE- 
Marktleiter Michael Windisch
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SCHNELL ZUR HAND
Notrufnummern
Notruf (Polizei)	 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Gehörlosennotruf	 089 / 1 92 94
Gaswache	 089 / 153 0-1 oder -16
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten	 116 116
Telefonseelsorge (evang.) 	 0800 / 1 11 01 11 
Telefonseelsorge (kath.)	 0800 / 1 11 02 22
Suchthotline	 089 / 28 28 22
Frauennotruf	 089 / 76 37 37
Krisendienst Psychatrie	 0180 / 655 3000 (täglich 9-24 Uhr)
Polizeiinspektion 27 Haar	 089 / 46 23 05-0
Wasser - Gemeindewerke (Rohrbrüche)	 0160 / 90 64 95 66
Abwasser (gKu VE München-Ost)	 0175 / 2 61 76 97
Medizinische Notrufnummern 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 089 / 7 23 30-93
Apothekennotdienst 	 0800 / 0 02 28 33
Giftnotruf	 089 / 19 240
Naturheilkunde-Akuthilfe	 089 / 50 30 50
Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon	 0800 / 1 11 05 50
Familiennotruf	 089 / 2 38 85 66
Kinder- und Jugendkummertelefon	 0800 / 1 11 03 33
Kinderschutzzentrum	 089 / 55 53 56
Kreisjugendamt im Landratsamt München	 089 / 62 21-22 65	
Tiernotruf
Tierärztlicher Notdienst	 089 / 29 45 28
Tierrettung München e.V.	 01805 / 84 37 73
Medizinische Kleintierklinik der LMU	 089 / 21 80 26 50

Adressen/Öffnungszeiten
Rathaus Grasbrunn
Lerchenstraße 1
85630 Grasbrunn-Neukeferloh 
Tel. 089 / 46 10 02-0
Fax 089 / 46 10 02-190 (Sekretariat)
www.grasbrunn.de
Mo., Do., Fr. 8 -12, Di. 8 -12, 14 -18 Uhr
Mittwochs geschlossen!
Wertstoffhof Neukeferloh
Leonhard-Stadler-Straße
Tel. 089 / 46 66 36
1.04.-30.09.: Di. 13 -19 Uhr, 
Mi., Fr. 13 -17, Do. 9 -12, Sa. 9 -13 Uhr
1.10.-31.03.: dienstags nur bis 18 Uhr 

Wertstoffhof Harthausen
Wolfersberger Straße, Tel. 08106 / 30 20 87
Do. und Fr. 13 -17, Sa. 9 -12 Uhr

Gemeindebücherei Grasbrunn
Di. und Do. 10 -12.30 und 16 -18.30 Uhr,
Fr. 16 -18.30 Uhr, Tel. 089 / 45 69 96-68
Sa. 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat)

Fundbüro
Einwohnermeldeamt, Zimmer 13
Tel. 089 / 46 10 02-145
fundamt@grasbrunn.de

Offene Jugendarbeit Grasbrunn
Tel. 089 / 45 69 96 65 
Bürozeiten: Do. und Fr. 14 -16 Uhr 
oja.grasbrunn@gmail.com
www.oja-grasbrunn.wordpress.com
Lemon Club
Jugendraum Bürgerhaus Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG)
Di. 15 -19 Uhr, Do. 16 -20 Uhr, Fr. 16 -22 Uhr
Flashlight
Jugendraum Bürgerhaus Grasbrunn
St.-Ulrich-Platz 4 
Mi. 15 -18 Uhr, für 10 -15 Jahre

Deutsche Post AG, Filiale Neukeferloh
Bretonischer Ring 7
85630 Grasbrunn-Neukeferloh
Tel. 089 / 43 60 89 86

Die „rollende Backstube“ (Bäckerei Heiß)
Klingelstationen in Neukeferloh
Mi, 11.10-11.20 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Mi, 11.20-11.30 Uhr: Neue Heimat
Fr, 11.15 - 11.30 Uhr: Ecke Lerchen-/Grünland
Fr, 11.30-11.40 Uhr: Neue Heimat
Grasbrunn (Fahrt durch den Ort): 
Mi. 9 -9.30 Uhr,
Harthausen (Fahrt durch den Ort):
Di. 11.30 -12 Uhr, Mi. 10.45-11 Uhr, Fr 14-14.20 Uhr

Blutspende hilft Leben retten
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK) 
www.blutspendedienst.com/termine/
Hotline 0800 / 11 949 11
Deutsches Rotes Kreuz
www.drk-blutspende.de/ 
blutspendetermine/

Internet
DSL-Arbeitsgruppe, Frau Prokop
Tel. 089 / 46 10 02-130
stephanie.prokop@grasbrunn.de

Ortsleitbildprozess
Otto Madejczyk, Tel. 089 / 46 10 02-140
Iris Hagen, Tel. 089 / 46 10 02-141

Belegungspläne und Buchung
Bürgerhaus Neukeferloh
Bürgerbüro im Rathaus 
Tel. 089 / 46 10 02-145

Bürgerhaus Grasbrunn
Frau Sachse, Tel. 089 / 46 10 02-122

Bürgerhaus Harthausen
Familie Baumann, Tel. 08106 / 72 05

Nachbarschaftshilfe (NBH) 
Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85598 Baldham, 
Tel. 08106 / 36 84-6

Betreutes Wohnen zu Hause, 
Constanze Thalmair, Brunnenstraße 28,  
85598 Baldham Tel. 08106 / 36 84-76 
Sprechstunde jeden 3. Montag im Monat 
von 10-11 Uhr im Rathaus Neukeferloh

„Vaterstettener Tafel“, Do., 10.30-12 Uhr 
Anja Pilopp, Tel. 08106 / 36 84-71

Essen auf Rädern, Tel. 08106 / 36 84-71

NBH-Familienpflege (bei Erkrankung der 
Mutter), Tel. 08106 / 36 84-74
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Der Buchladen
Schwalbenstraße 4
85591 Vaterstetten
Tel. 08106 / 53 67

Ottilien Apotheke
Winterstraße 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 20 01 63

Schreibwaren Lois (ehemals Winkler)
Bretonischer Ring 2
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 46 80 00

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6
85630 Grasbrunn
Tel. 089 / 42 07 95 64

Papeterie Löntz
Rossinistraße 15
85598 Baldham
Tel. 08106 / 67 69

Schreibwaren Willerer
Leibstraße 24
85540 Haar
Tel. 089 / 46 44 31
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VERANSTALTUNGEN IM
Mittwoch, 16.01. • 19 Uhr 
Abendmusik
Musikschule Vaterstetten, Baldhamer Str. 39, 
Konzertsaal

Sonntag, 20.01. • 17 Uhr 
Neujahrskonzert  
mit der Unterbiberger Hofmusik
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sonntag, 20.01. • 19 Uhr 
37. Kammermusikzyklus  
des Kulturvereins Zorneding-Baldham e.V.
Martinstadl Zorneding, Ingelsberger Weg 2

Sonntag, 27.01. • 12.30 Uhr 
Schäfflertanz
Rathaus Neukeferloh

Sonntag, 27.01. • 19.30 Uhr 
Saxophon-Quartett sonic.art
Seniorenwohnpark Vaterstetten, 
Fasanenstr. 24

VORTRÄGE
Dienstag, 29.01. • 19 Uhr 
Förderungsmanagement in Betrieben
vhs Bildungszentrum, Baldhamer Str. 39, 
Vaterstetten

KINDER UND JUGEND

Termine der Offenen Jugendarbeit  
siehe Seite 19

Montag, 07.01. • 10 Uhr 
Expertentreff für junge Familien an jedem 
ersten Montag im Monat (kostenlos). 
Thema: Beikost
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28, 

Dienstag, 08.01. 
• 9.15 Uhr: Fitdankbaby® Fitness Mini 
für junge Familien
• 10.45 Uhr: Fitdankbaby® Fitness Maxi 
für junge Familien
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28

Donnerstag, 10.01. • 11 Uhr 
NBH-Kurs: Rückbildungstraining mit Baby
TSV-Halle (kleiner Gymnastikraum), 
Philipp-Maas-Weg 14, Vaterstetten

Samstag, 12.01. • 15 Uhr 
Kinderkino (6-8 J.) 
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Montag, 14.01. • 9 Uhr 
Musikgarten® für die Kleinsten  
mit Ingrid Köthe
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28

Freitag, 18.01.  
• 9.15 Uhr: BabySteps® Mini 
für junge Familien 
• 10.45 Uhr: BabySteps® Maxi 
für junge Familien
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN
Freitag, 18.01. • 16 Uhr 
Tag der offenen Tür 
im Kath. Kinderhaus St. Christophorus
Birkenstraße 2, Neukeferloh

AUS DEM RATHAUS

Dienstag, 15.01. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Bau-, Umwelt-  
und Verkehrsausschusses
Rathaus Neukeferloh

Dienstag, 22.01. • 18 Uhr 
Arbeitskreis Turnhalle
Rathaus Neukeferloh

Dienstag, 22.01. • 19.30 Uhr 
Sitzung der Grasbrunner  
Projektentwicklungs GmbH & Co. KG
Rathaus Neukeferloh

Dienstag, 29.01. • 19.30 Uhr 
Sitzung des Gemeinderats
Rathaus Neukeferloh

KULTUR UND BILDUNG

GEMEINDEBÜCHEREI UND KULTURCAFÉ 
IM BÜRGERHAUS NEUKEFERLOH
Donnerstag, 10.01. • 17-18 Uhr 
Stricktreff, Kulturcafé

Freitag, 11.01. • 16 Uhr 
Antolin-Preisverleihung
Gemeindebücherei 

Freitag, 11.01. • 19.30 Uhr 
Blockflöten-Konzert: 
„Zauberflöten“-Ensemble der Musikschule
Kulturcafé

Montag, 14.01. • 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Dienstag, 15.01. • 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen (ab 5 J.)
Gemeindebücherei (2. Stock)

Samstag, 19.01. • 10-12.30 Uhr 
Bücherei-Samstagsausleihe
Gemeindebücherei 

Montag, 21.01. • 19.30 Uhr 
Spaß am Schafkopfen
Kulturcafé

Donnerstag, 24.01. • 19.30 Uhr 
Vortrag zum Thema Mietrecht  
(Vermieter/Mieter)
Kultucafé

Samstag, 26.01. • 15 Uhr 
Kulturcafé feiert 5-Jähriges
Kulturcafé 

KULTUR, THEATER UND KONZERTE
Sa., 12.01. • 18 Uhr und So., 13.01. • 16 Uhr 
Harthauser Dorftheater: 
Kinder- u. Jugendtheater – 
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren
Bürgerhaus Harthausen

Sonntag, 13.01. • 19.30 Uhr 
Rudi Zapf & Freunde (Neujahrskonzert)
Seniorenwohnpark Vaterstetten, 
Fasanenstr. 24, Vaterstetten

Freitag, 25.01. • 15 Uhr 
Tag der offenen Tür 
in der Kinderwelt Grasbrunn
Birkenstraße 10, Neukeferloh

Freitag, 01.02. • 15.30 Uhr
Tag der offenen Tür in folgenden Einrichtungen: 
• � AWO Kinderkrippe –  

St. Ulrich-Platz 4, Grasbrunn
• � Kindergarten Honigblume –  

Neukeferloher Weg 4, Grasbrunn
• � Kinderhaus Harthausen –  

Grasbrunner Weg 2, Harthausen

SCHULEN
Dienstag, 15.01. • 20 Uhr 
Informationsabend  
der Montessori Schule Hohenbrunn
Otto-Hahn-Straße 36, Riemerling

Mittwoch, 16.01. • 19.30 Uhr 
Informationsabend  
der Montessori Schule Niederseeon
Niederseeon 12, Moosach

SENIOREN

Dienstag, 08.01. • 14 Uhr 
NBH-Demenz-Sprechstunde 
Anmeldung unter Tel. 08106 / 36 84-74
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28,  
Baldham

Donnerstag, 10.01. • 19 Uhr 
Häusliche Krankenpflege für Laien 
mit Bärbel Kleinwegen
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28 

Donnerstag, 17.01. • 14 Uhr 
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs für BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

SPORT UND FREIZEIT

Mittwoch, 09.01. • 10 Uhr 
Pilates – kostenloses Schnuppertraining!
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28, 
Baldham

Donnerstag, 10.01. • 19.30 Uhr 
Gesprächsabend der Vereine
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Donnerstag, 17.01. • 19 Uhr 
Räucherwerk und Aromaöle 
mit Bärbel Kleinwegen
NBH-Räume, Eingang Brunnenstr. 28

Samstag, 19.01. • 19.30 Uhr 
Cocktailnacht 2019 – Motto: „Märchen“
Bürgerhaus Neukeferloh

Mittwoch, 23.01. • 14 Uhr 
Seniorentreff Grasbrunn: 
Mitgliederversammlung
Bürgerhaus Neukeferloh

Mittwoch, 23.01. • 19 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring Vaterstetten 
und Umland
Rathaus Vaterstetten, Fraktionszimmer, 
Hintereingang (1.UG)
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JANUAR 2019
Freitag, 18.01. • 9 Uhr 
Baldhamer FrauenFrühStück: 
Karrierefrau, Powerfrau, Familienfrau –  
und was war vorher?
Pfarrsaal Maria Königin, Baldham

Sonntag, 20.01. • 19 Uhr 
Taizégottesdienst
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Samstag, 26.01. • 19 Uhr 
Markus Nickel: Mondschein im Herzen 
Ein Singspiel zu Matthias Claudius für Chor, 
drei Erzähler, Violine und Klavier
Petrikirche Baldham

VORSCHAU

Dienstag, 05.02. 
Schäfflertanz 
Grundschule Neukeferloh (Pausenhof)

Mittwoch, 06.02. • 19 Uhr 
 „Jazz, Rock and more“ –  
Frühlingskonzert der Musikschule 
Bürgerhaus Harthausen

Freitag, 08.02. • 15 Uhr 
Kinderkonzert „Karneval der Tiere“  
und „Maus und Monster“  
mit Heinrich Klug und Salome Kammer
Bürgerhaus Neukeferloh

Montag, 11.02. • 19.30 Uhr 
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

Donnerstag, 14.02. • 14 Uhr 
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs für BestAger
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

Montag, 18.02. • 19.30 Uhr 
Spaß am Schafkopfen
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh

FASCHING

Mittwoch, 13.02. • 14 Uhr 
Faschingskränzchen  
des Seniorentreff Grasbrunn
Bürgerhaus Neukeferloh

Freitag, 15.02. • 20 Uhr 
Pfarrfasching Pfarrei Putzbrunn –  
Motto „Fiesta Mexicana“
Pfarrheim St. Stephan, Putzbrunn

Donnerstag, 28.02. 
CSU-Weiberfasching
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 03.03. • 11 Uhr 
Faschingstreiben der FFW Grasbrunn
Feuerwehrgerätehaus Grasbrunn

Anzeigen- und Redaktionsschluss             
für die Grasbrunner Nachrichten                    

(Februar 2019)

7. Januar 2019

PARTEIEN

Sonntag, 06.01. • 10 Uhr 
SPD Neujahrsempfang
Bürgerhaus Neukeferloh

Sonntag, 13.01. • 11 Uhr 
CSU Neujahrsempfang
Grasbrunner Hof, Grasbrunn

KIRCHEN

KATH. PFARRVERBAND VATERSTETTEN
Dienstag, 01.01. • 17.30 Uhr 
Hl. Messe 
mit Aussendung der Sternsinger
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sonntag, 06.01. • 11 Uhr 
Hl. Messe 
mit Rückkehr der Sternsinger
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sonntag, 13.01. • 11 Uhr 
Familiengottesdienst mit Taufe
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Dienstag, 15.01. • 19.45 Uhr 
Offener Kontemplationsabend  
„Das, was Du suchst, sucht Dich“
Pfarrkirche Maria Königin, Baldham

Freitag, 18.01. • 18.30 Uhr 
Hl. Messe zum Ehrenamtlichen-Dank 
anschl. Fest im Pfarrzentrum
Pfarrkirche Vaterstetten

Freitag, 25.01. • 19 Uhr 
Schafkopfen
Anmeldung bei Fam. Bayerlein 
Tel. 08106 / 49 92
Pfarrzentrum Vaterstetten (Saal)

KATH. PFARREI ST. MARTIN
Sonntag, 06.01. • 8.30 Uhr 
Aktion Sternsinger
Kirche St. Andreas, Harthausen

Sonntag, 27.01. • 10.30 Uhr 
Pfarrgottesdienst
Kirche St. Martin, Zorneding

EVANG.-LUTH. PFARRAMT PETRIKIRCHE
Dienstag, 01.01. • 18 Uhr 
Salbungs- und Segnungsgottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 06., 13., 20., 27.01. • 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Petrikriche Baldham

Dienstag, 08., 15., 22., 29.01. • 19.15 Uhr 
Andacht „Zeit der Stille“
Petrikirche Baldham, Unterkirche

Samstag, 12.01. • 15 Uhr 
Kinderkino (6-8 J.) 
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Dienstag, 15., 22.01. • 15 Uhr 
Petrikreis für Senioren
Petrikirche Baldham, Gemeindesaal

Bürgerwerkstätte

„Neue Bürgerbewegung  
und Ehrenamt“

Ingrid Röser, Tel. 089 / 4 60 41 92,
E-Mail: family.roeser@t-online.de

TERMINE IM JANUAR

Nordic Walking: Di., 9.30 und 17 Uhr,  
Fr., 9.30 Uhr und So., 10 Uhr (Gehzeit: ca. 

1 Std. Richtung Möschenfeld, jeder 
Teilnehmer geht sein Tempo). Treffpunkt 

am Parkplatz vor der Schulturnhalle, Leon­
hard-Stadler-Straße in Neukeferloh. Der 
„Einkehrschwung“ zum Hofladen findes 

am Fr., 25.01. statt.

Boule spielen: Entfällt in den Winter­
monaten Januar bis März 2019.

Ein Sonntagstreffen für Jedermann? 
Es hat sich jemand bereit erklärt, ein 

monatliches Sonntagstreffen für „Jeder­
mann“ zu organisieren. Wie diese Treffen 
mit Leben gefüllt werden könnten, soll am 

13.01. um 14 Uhr besprochen werden. 
Kreative Anregungen sind herzlich 

erbeten. Ingrid Röser freut sich auf Sie zur 
Ideenfindung bei einem gemeinsamen 
konstruktiven Spaziergang! Treffpunkt 

ist vor dem Wirtshaus am Sportpark 
Grasbrunn. 

TERMINE DER GRUPPE  
„PLÖTZLICH IST MAN ALLEIN“

Sonntagstreffen: Jeden 1. und 3. Monat, 
(06. und 20.01.), 14-17 Uhr, Wirtshaus am 

Sportpark Grasbrunn. Hier stehen die 
Gesellschaftsspiele im Vordergrund.

Monatstreffen: Fr., 11.01. ab 18 Uhr, 
Wirtshaus am Sportpark. 

Kegeln: Di. und Mi., 15-18.30 Uhr im 
Bürgerhaus Neukeferloh (UG). Bitte 

mitbringen: Getränk, Turnschuhe und 2 € 
für die Kegelbahn.

Boule: Mo. und Do. ab 14 Uhr im 
Sportpark hinter der Tragluft-Tennishalle 

in Grasbrunn.



Zahnärztin Natalie Reuel
Zahnarzt Dr. Maurizio MarconBestattungen

Imhoff

85591 Vaterstetten  • Wendelsteinstraße 1
Telefon 0 8106 / 303 50 10 • www.bestattungen-imhoff.de

Weitere Filialen in Grafing, Poing, Zorneding

Wir sind jederzeit dienstbereit!
Beratung auch gerne beim Hausbesuch!
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Zentrales Anmeldeverfahren für Betreuungsplätze 
in der Gemeinde Grasbrunn geht online

Aktuelle Termine für das nächste Betreuungsjahr

Januar 2019 und  
Februar 2019

Tag der offenen Tür in den Betreuungsein­
richtungen, Möglichkeit der persönlichen 
Besichtigung und ausführliche Informatio­
nen über die Einrichtungen für die Eltern

01.01. bis 10.04.2019 Anmelde-Zeitraum 

15.04. bis 15.05.2019 Erster Vergabe-Zeitraum durch die 
Fachkräfte

15.05. bis 30.06.2019 Schriftliche Rückmeldung über die 
Platz-Zuteilung in Ihrem Postkorb 

15.06. bis 15.07.2019 Rückmeldung Ihrer Bestätigung 
über Platzannahme an die Einrichtung/
Verwaltung

ab 15.07.2019 Versendung des Bildungs- und 
Betreuungsvertrag, Erstgespräch in der 
Betreuungseinrichtung

Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind in unserer Gemeinde? 
Wie in jedem Jahr startet das zentrale Anmeldeverfahren für einen Be­
treuungsplatz in einer unserer Kindertageseinrichtungen zum Januar. 
Doch dieses Mal gibt es eine Neuerung: Wir haben – als Pilotgemeinde 
in Zusammenarbeit mit der AKDB – auf ein neues, modernes, transpa­
rentes und datenschutzkonformes Onlineverfahren umgestellt!
Ab dem 1. Januar 2019 können Sie Ihr Kind bequem von zu Hause aus 
digital anmelden, ohne lästigen Papierkram, ohne Zeitdruck und den 
Besuch im Rathaus.
Um Sie bei der Suche nach einem Betreuungsplatz ab dem 1. Septem­
ber 2019 zu unterstützen, bietet Ihnen der Online-Service einen Über­
blick über die Kinderbetreuungsangebote der unterschiedlichen Ein­
richtungen mit ihren Besonderheiten. Die Zuteilung der Kinder auf die 
einzelnen Einrichtungen erfolgt wie bisher nach unseren satzungs­
gemäßen Vergabekriterien zu einem bestimmten Stichtag. Sowohl die 
Vergabekriterien als auch die Termine finden Sie auf unserer Home­
page.

Nutzen Sie den Tag der offenen Tür in den jeweiligen Einrichtungen, um 
sich zu vergewissern, dass Ihr Kind künftig in einer unserer Einrichtun­
gen gut aufgehoben ist. Diese sind wie folgt: 

Katholisches Kinderhaus St. Christophorus (Kindergarten und 
Hort) (Bitte beachten Sie hier die Verschiebung!):  
Freitag, 18. Januar 2019, 16-18.30 Uhr 
Kinderwelt Grasbrunn (Krippe, Kindergarten und Hort):  
Freitag, 25. Januar 2019, 15-18 Uhr 
Kindergarten „Honigblume“ Grasbrunn, Kinderhaus Harthausen 
(Krippe und Kindergarten) und  „Die Grashüfper“ AWO-Kinderkrippe: 
Freitag, 1. Februar 2019, 15.30-18 Uhr  
Die Schuleinschreibung findet am 2. April 2019 in der Zeit von 
13-18 Uhr statt. Gleichzeitig hat die Mittagsbetreuung in der Grund­
schule ihren Tag der offenen Tür.

Anschließend können Sie Ihre Prioritätenliste nach Ihrem persön­
lichen Bauchgefühl erstellen und auf unserer Homepage über das 
Bürgerservice-Portal die „Kitaplatz-Bedarfsanmeldung“ aufrufen, sich 
ein persönliches Postfach erstellen und Ihren Bedarf auf einen Betreu­
ungsplatz zum kommenden Betreuungsjahr 2019/2020 anmelden.
Sollten Sie nicht über einen Internet-Zugang verfügen, können Sie sich 
an das Sachgebiet Kindertageseinrichtungen im Rathaus unter Tel. 
089 / 46 10 02-114/115 wenden, die Ihre Daten für die Anmeldung ger­
ne aufnehmen bzw. Ihnen eines unserer altbewährten Anmeldeformu­
lare zukommen lassen.

Infoabend an der Montessorischule Hohenbrunn
Am Dienstag, den 15. Januar 2019, um 20  Uhr 
veranstaltet die Montessorischule Hohenbrunn 
erneut den alljährlichen Informationsabend. 
Dieser richtet sich vorwiegend an Eltern, die ihre 
Kinder für das Schuljahr 2019/20 an der Schule 
anmelden möchten. An diesem Abend vermit­
teln die Schulleiterinnen Walburga Kortz (Primar­
stufe) und Monika Nather (Sekundarstufe) zusammen mit Vertretern 
des Lehrerkollegiums und einigen Schülern alles Wissenswerte rund 
um die Montessori-Pädagogik und deren Umsetzung an der 
Montessorischule Hohenbrunn. Über die Aufgaben des Trägervereins 
und die Schulorganisation werden die Gäste durch den Vorstand und 
über die verschiedenen Eltern-Arbeitsgruppen durch entsprechende 
Elternvertreter informiert. Besucher haben im Anschluss die Möglich­
keit mit der Schulleitung und Lehrkräften direkt zu sprechen und Fra­
gen zu pädagogischen Themen sowie dem Aufnahmeverfahren für die 
1. Klasse und den Quereinstieg zu stellen. Auch mit Montessori-Eltern 
können Interessierte in den Dialog treten. 

Die Montessori-Pädagogik richtet sich generell an Kinder, die neu­
gierig und in der Lage sind, aus eigenem Antrieb heraus zu lernen und 
sich Dinge anzueignen. Für diese Kinder besteht eine sehr gute Chance 
auf einen Platz an der Montessorischule Hohenbrunn.
Anmeldeschluss für Erstklässler ist Freitag, der 25. Januar 2019. 
www.montessorischule-hohenbrunn.de
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Offene Jugendarbeit
Highlights für Januar

KREATIVER FREIRAUM FLASHLIGHT
Für den Kinder- und Jugendraum Flashlight direkt in Grasbrunn ha­
ben wir uns wieder etwas Besonderes einfallen lassen. Wir wollen 
dort mittwochnachmittags künftig einen Freiraum für kreative 
Köpfe anbieten. Entweder ihr habt selbst Ideen, die ihr umsetzen 
wollt oder ihr könnt bei unseren Mitmachaktionen teilnehmen. Es 
wird lediglich ein Materialbeitrag von 1,50 € je Teilnahmetag erho­
ben. Wenn ihr mehr dazu wissen wollt oder mitmachen wollt, dann 
meldet euch einfach bei Cati oder Isabella von der Jugendarbeit.

HIGHLIGHTS LEMON CLUB * 
Jeden Donnerstag wird frisch und lecker im Lemon Club zusam­
men gekocht und danach gegessen.
Di., 15.01., 16.30 Uhr: Jungsaktion (Info im Lemon Club bei Isabella)
Sa., 19.01.: Mädchentag (Info im Lemon Club bei Cati)
Di., 29.01., 16 Uhr: Zocknachmittag

HIGHLIGHTS FLASHLIGHT *
Motto des Monats: Zeit zum Kuscheln
Mi., 09.01., 15-18 Uhr: offener Freiraum (1,50 € Materialbeitrag)
Mi., 16.01., 15-18 Uhr: offener Freiraum (1,50 € Materialbeitrag)
Mi., 21.01., 15-18  Uhr: offener Freiraum (1,50  € Materialbeitrag); 
16-17.30 Uhr: kuschelige Wärmetiere filzen (Anmeldung bis eine 
Woche vor dieser Aktion erforderlich, 1,50 € Materialbeitrag)
Mi., 30.01., 15-18 Uhr: offener Freiraum (1,50 € Materialbeitrag); 
16-17:30 Uhr: tolle Kuscheldecken gestalten (Anmeldung bis eine 
Woche vor dieser Aktion erforderlich, 1,50 € Materialbeitrag

DING DES MONATS
Wir feiern diesen Monat unseren Hammer! Denn es 
wird ein Hammer Jahr voller neuer, kreativer, kraftvol­
ler und bunter Ideen werden. Auf dass wir energiege­
laden alle in 2019 durchstarten können!

SAVE THE DATE!
Reiterfreizeit für Mädchen und Jungen mit der Offenen Jugend­
arbeit (9-13 Jahre): Freitag, 3. Mai bis Sonntag, 5. Mai 2019 
Komm mit zur Reiterfreizeit auf die Sherwood Ranch in Niedertauf­
kirchen und verbringe mit der Offenen Jugendarbeit Grasbrunn ein 
spannendes Wochenende mit Pferden! Kosten: 210  € inklusive 
An- und Abreise mit dem Bus, Vollverpflegung, Reitunterricht uvm. 
Informationen und Anmeldung gibt es im Jugendtreff Lemon Club 
bei Isabella oder Cati. Anmeldeschluss ist der 15.03.2019. 

Kontakt: 
Offene Jugendarbeit Grasbrunn  
– Kreisjugendring München-Land –
Ansprechpartnerinnen für die offene Jugendarbeit vor Ort:  
Cati Wolf und Isabella Puhl 
Leonhard-Stadler-Straße 12, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 / 45 69 96 65, oja.grasbrunn@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Lemon Club: 
Di., 15-19 Uhr, Do., 16-20 Uhr, Fr., 16-22 Uhr,  
Sa. 1 x monatlich Mädchentag 

Flashlight:
Mi., 15-18 Uhr

 * �Änderungen stets vorbehalten.

Fit für die Zukunft

fit4future-Aktionstag an der GS Neukeferloh
Speed-Stacking, Dosenwurf-Staffel und Ernäh­
rungs-Quiz: Beim fit4future-Aktionstag am 
14.11. stellten die Kinder der Grundschule Neu­
keferloh ihre körperlichen und geistigen Fähig­
keiten unter Beweis. Klassenzimmer, Turnhalle 
und Bürgerhaus verwandelten sich dafür in 
einen Parcours zu den drei Modulen des Prä­
ventionsprogramms: Bewegung, Ernährung 
und Brainfitness. 

Diese drei Themen sind für die Schülerinnen und Schüler seit dem ver­
gangenen Schuljahr fester Bestandteil des Schulalltags. Zunächst lag 
der Schwerpunkt auf dem Modul „Bewegung“. Die Schule erhielt eine 
Spieletonne mit zahlreichen Sport- und Spielgeräten, die in den Sport­
unterricht und die Pausen integriert wurden. Zudem wurden viele 
sportliche Aktivitäten und Wettkämpfe veranstaltet, z. B. ein Sponso­
renlauf, eine Mini-Fußball-WM, Skipping Hearts mit der Deutschen 
Herzstiftung e.V. und Judo-Schnupperstunden mit dem bayerischen 
Judoverband. 

Aktuell liegt der Fokus auf dem Modul „Brainfitness“. In Zusammen­
arbeit mit der Schulsozialarbeit werden Übungen zum Stressabbau, 
zur Entspannung und zur Erhöhung der Konzentrationsfähigkeit ange­
boten. 

Im Rahmen des fit4future-Aktionstages konnten die 310 Kinder der 
Grundschule Neukeferloh einen Parcours mit acht Wettkampfstatio­
nen durchlaufen. Die Bewegungsstationen erforderten viel moto­
risches Geschick, bei einem Quiz konnten die Schülerinnen und Schü­
ler ihr Wissen über Ernährung zeigen und bei den Stationen zum 
Thema Brainfitness Körper und Geist trainieren. Die Klassen wurden in 
jeweils vier Gruppen aufgeteilt und wetteiferten untereinander um die 
Verteilung der Punkte. Die Klassengruppe mit der höchsten Gesamt­
punktzahl wurde Klassensieger. 

Ein weiteres Highlight war das gesunde Frühstücksbuffet der Schulso­
zialarbeit, an welchem sich Kinder, Eltern und Lehrkräfte in der Pause 
stärken konnten. Die Grundschule Neukeferloh gehört zu den insge­
samt 2.000 Teilnehmern der fit4future-Präventionsinitiative der DAK-
Gesundheit und der Cleven-Stiftung. Der Aktionstag ist fester Bestand­
teil des dreijährigen Programms, mit dem Ziel, Spaß und Begeisterung 
für eine gesunde Lebensweise zu wecken. Dank der großartigen Vorbe­
reitung durch das fit4future-Team und die engagierte Mithilfe zahlrei­
cher Eltern konnte ein erlebnisreicher Sporttag verwirklicht werden, 
den keiner so schnell vergessen wird.



Zornedinger Straße 13 . 85630 Harthausen
Telefon (08106) 30 26 14 . Fax (08106) 30 26 16
mameimamei@t-online.de . www.mameimamei.de

Innenraumgestaltung
Zier-Stuckarbeiten
Glättetechnik
Wischtechniken

Malermeister Manfred Meier
Ihr Meisterfachbetrieb seit 1991

Strukturputze
Schablonierarbeiten

Farbgestaltung
Türgestaltung

...sowie sämtliche weitere Malerarbeiten

Karl Köstler
B e d a c h u n g e n
Zugspitzstraße 7 * 85591 Vaterstetten
Telefon: 08106/12 53 * Telefax: 08106/3 42 53
www.dachdecker-koestler.de

Bedachung•Bauspenglerei• dachflächenfenster

 seit 1935

55 Jahre Vertragswerkstätte

Autohaus Spann ...und Allzeit gute Fahrt

Über 115 Jahre Familien-Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

Jahreswagen
                                                     Leasing, Finanzierung

Reparatur-Werkstätte
Unfallinstandsetzung

Rosenstraße 1 • 85630 Harthausen
Tel. (08106) 80 35 • Fax (08106) 3 44 50 

autohaus@ford-spann.de • www.ford-spann.de

Ersatzteillager
Reifenservice
Klimaservice
PKW-Anhänger-
Reparatur

Inhaber: Stephan Spanngegründet 1902

         Zuverlässig 
und langlebig

bieten Schutz
Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Rollladen
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Landrat ehrt Ehrenamtliche  
aus Sport- und Schützenvereinen
Traditionell kurz vor Weihnachten steht eine der wichtigsten Ehrungs­
veranstaltungen im Landkreis München an. Zur Ehrung des Ehrenamts 
im Sportbereich hatte Landrat Christoph Göbel in diesem Jahr nach 
Ismaning geladen. 40 Ehrenamtliche erhielten Urkunde und Ehren­
nadel des Landkreises – unter ihnen Georg Bockmaier aus Grasbrunn 
und Lothar Birkner aus Harthausen.
Sport-, Jugend- oder Zeugwart, Schriftführer, Abteilungs- oder Übungs­
leiter oder ganz einfach Mann oder Frau für alles: Die Ämter in Sport- 
und Schützenvereinen sind so zahlreich wie unterschiedlich. Eines ist 
ihnen aber allen gemein: Sie werden von ihren Inhabern ehrenamtlich 
und unter großem Engagement und Zeitaufwand ausgeübt. „Man 
kann meist nur erahnen, wie viel Arbeit und Zeit Sie alle vor allem auch 
nachmittags und an den Wochenenden in Ihre Vereine investieren“, 
betonte Landrat Christoph Göbel an die Ehrenamtlichen gerichtet. 
„Dass Vereinsarbeit trotz der stetig wachsenden Herausforderungen 
und Vorschriften in der Breite so selbstverständlich und professionell 
funktioniert, ist mehr als bewundernswert“, so Göbel. 

Georg Bockmaier ist seit 1975 Mitglied der SG Edelweiß Grasbrunn-
Neukeferloh. Dort war er 15 Jahre lang im Amt des ersten Schützen­
meisters engagiert. Nun wurde er von Landrat Christoph Göbel für 
zehn Jahre Ehrenamt im Schützenverein ausgezeichnet. Bockmaier 
hat aus gesundheitlichen Gründen sein Amt im Januar 2018 niederge­
legt und steht der SG Edelweiß seitdem wieder als dritter Schützen­
meister mit Rat und Tat zu Seite. Er war und ist ein wichtiger Repräsen­
tant der SG nach außen. In seiner Amtszeit hat er es geschafft, die 
Mitgliederzahl zu verdoppeln. Der Grasbrunner Verein gehört in­
zwischen zu den größeren Vereinen im Schützengau München 
Ost-Land.  Unter seiner Anleitung führte der Verein 1990 die erste 
Maibaumaufstellung durch, seitdem im fünfjährigen Turnus. Zum 
40. Vereinsjubiläum organisierte Bockmaier in Grasbrunn das zweite 
Gauschießen mit nahezu 1.100 Teilnehmern.
Lothar Birkner aus Harthausen wurde für 25 Jahre ehrenamtliche Tätig­
keit als erster Schützenmeister der SG Gemütlichkeit Hohenbrunn 
ausgezeichnet.

Im Gegensatz zu vielen anderen ehrenamtlichen Bereichen können 
sich die Sportler und Schützen meist nicht über kurzes und zeitlich 
begrenztes Engagement ihrer Ehrenamtlichen beklagen. Das zeigt 
auch der Blick auf die Mitglieds- und Tätigkeitsjahre der Geehrten: 
Zehn Jahre sind sie mindestens schon dabei, bei den meisten ist es 
aber eine viel längere Zeit. Das lässt auch für die Zukunft auf ein reges 
und lebendiges Vereinsleben bei Sportlern und Schützen im Land­
kreis hoffen. Musikalisch umrahmt wurde der Abend von der Roaga-
Musi aus Ismaning. 

V. l.: Martin Stockbauer (1. Amtierender Schützenmeister), 
Bürgermeister Klaus Korneder, Monika Steinkohl (stellv. 
Bezirksschützenmeisterin München), Lothar Birkner 
(1.  Schützenmeister Hohenbrunn), Georg Bockmaier 
(jetzt 3. Schützenmeister Grasbrunn)
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aus Bauingenieuren und -zeichnern
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BIST DU DABEI? DANN PACK ES AN!
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Bürgerhaus verwandelt sich in Märchenwelt

Winter Cocktailnacht: 

Bronze für die Grasbrunner Karateka bei der Deutschen Meisterschaft
Am 10. und 11.11.2018 fanden die diesjährigen Deutschen Karate-Meisterschaften der Schüler 
und Masterklasse in Ilsenburg statt. Die Grasbrunner Wettkämpfer Leyla Özbey und das Kata-
Team – bestehend aus Alberto DiMarco, Sandra Fahrner und Sandra Lingner – traten an, um an 
diesem Wochenende ihr Können auf Bundesebene unter Beweis zu stellen. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Leyla Özbey ging in ihrer Altersklasse gegen 40 Konkur­
rentinnen an den Start. Sie sicherte sich nach fünf harten, aber glorreichen Kämpfen den 
3. Platz und somit auch den Einzug in den Nationalkader. Ebenso erfolgreich ging es bei der 
Mannschaft zu. Mit ihrer Technik, Kraft und Synchronität konnten die drei Karateka punkten und 
sich am Ende auch über die Bronzemedaille freuen.

wirtung. Für alle Faschingsfreunde: Die Winter 
Cocktailnacht 2019 findet heuer unter dem 
Motto „Märchen“ statt. Ein Heimfahr-Service 

ermöglicht den 
Gästen ein un­
fallfreies und be­
quemes Nach­
hause kommen. 
Herzlich willkom­
men, die Feuer­
wehr freut sich auf 
möglichst viele 
R o t k ä p p c h e n , 
Rumpelstilzchen, 
Zauberer, Gnome …

Wann: Samstag, 
19.   Januar 2019, 
19.30  Uhr (Einlass 
ab 19 Uhr)
Wo: Bürgerhaus Neu­
keferloh
Eintritt: 10  € Abend­
kasse. Im Vorverkauf 
12 €, dafür mit einem 
Freicocktail. 

Kartenvorverkauf und 
weitere Infos unter: www.feuerwehr-
grasbrunn.de oder Tel. 089 / 46 33 30.

Am Samstag, den 
19.   Januar 2019 fin­
det bereits zum 
neunten   Mal die 
„Winter Cocktail­
nacht“ der Freiwilli­
gen Feuerwehr Gras­
brunn statt. Das 
Konzept mit fetziger 
Tanzband und le­
ckeren Cocktails 
kommt bei den 
Gästen gut an: Die 
Veranstaltung im 
Bürgerhaus Neu­
keferloh ist seit 
10  Jahren oft 
schon im Vorver­
kauf ausverkauft. 

Dieses Jahr 
konnte mit den 
„Wadl -	
beisser‘n“ eine 
neue, junge und rockige Band ge­
wonnen werden. Das bewährte Sportpark-
Team sorgt wieder für die professionelle Be­

V. l.: Kata Team: Sandra Lingner, Sandra Fahrner, ALberto DiMarco
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Gemeindebücherei Grasbrunn
Leonhard-Stadler-Straße 12 • Neukeferloh
Telefon 089 / 45 69 96-68

Öffnungszeiten: 
Di+Do: 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr, Fr 16-18.30 Uhr
Sa 10-12.30 Uhr (am 3. Samstag im Monat, 19.01.)

Abenteuer Vorlesen. Die kleinen Leser (ab 5) können sich am Diens-
tag, den 15. Januar, wieder ins Abenteuer Vorlesen stürzen. Um 16 Uhr 
hören sie im 2. Stock der Bücherei, was der Waldwichtel „Flohling“ mit 
seinen Tierfreunden im Littelwald so alles erlebt.
Eltern und Geschwisterkinder machen es sich während der halben 
Stunde Vorlesezeit mit Kaffee, Kakao und Brettspielen im Kulturcafé 
gemütlich. Die Abteilung Jugendliteratur im zweiten Stock ist während­
dessen nicht zugänglich!

Stricktreff im Kulturcafé. Fürs Winterwandern fehlen noch die passen­
den wärmenden Accessoires? Dann auf zum Stricktreff ins Kulturcafé! 
Am Donnerstag, den 10. Januar, ist von 17 bis 18 Uhr wieder ein Tisch 
für Maschen-Experten und Nadel-Neulinge reserviert, die sich über In­
spiration durch Gleichgesinnte freuen. Das Mitbringen von Hand­
werkszeug und angefangenen Projekten ist erwünscht. Für kompeten­
te Beratung sorgen die Kreativ-Profis Therese Fleischmann und Karin 
Meißner.

Urkunde für Lesepunkte. Am Freitag, den 11. Januar, dreht sich in der 
Gemeindebücherei alles um den cleveren Leseraben Antolin und die 
jungen Leseprofis, die ihn in den vergangenen zwölf Monaten mit 
Quiz-Punkten gefüttert haben.
Um 16 Uhr beginnt Bürgermeister Klaus Korneder mit der Verleihung 
der Urkunden. Natürlich stehen für besonders erfolgreiche Leseratten 
wieder attraktive Buchpreise bereit!
Noch bis einschließlich Dienstag, den 8. Januar, können die Antolin-
Teilnehmer ihr Konto aufpolieren. Danach bereitet das Büchereiteam 
die Ehrung vor und setzt den Punktestand zurück – Startschuss für das 
neue Jahr und bester Zeitpunkt für Neueinsteiger, die sich als Leser der 
Gemeindebücherei kostenfrei beim bewährten Leseförderprogramm 
anmelden können.

Musik und die Kunst des Briefeschrei-
bens. Am Freitag, den 11. Januar, gestaltet 
das Blockflöten-Ensemble der Musikschu­
le Vaterstetten „Zauberflöten“ ein litera­
risches Konzert zum Jahresbeginn. Unter 
der Leitung von Petra Scheuring erklingen 
im Kulturcafé Werke aus dem Barock bis 
hin zu Titeln aktueller Filmmusik, ergänzt 
durch kurze Lesungen aus Briefen literari­
scher und historischer Persönlichkeiten. 
Der stimmungsvolle Jahresauftakt von Mu­
sikschule und Bücherei-Team beginnt um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Jahresbeitrag 2019. Wir bitten unsere Leserinnen und Leser, bei ihrer 
ersten Ausleihe den Beitrag für das Kalenderjahr 2019 bereit zu halten, 
wenn sie nicht die Möglichkeit zur Vorauszahlung im Dezember ge­
nutzt haben. Das Begleichen der Nutzergebühr ist Voraussetzung für 
die Ausleihe in der Bücherei und für alle kontobezogenen Internet-
Funktionen. Das heißt, dass z. B. entliehene Medien erst nach Beglei­
chen der Gebühr im digitalen Leserkonto verlängert werden können. 
Auch der Zugriff auf die Onleihe Leo-Süd wird nach Jahreswechsel erst 
durch die Zahlung aktiviert. Die reguläre Gebühr beträgt 12  €. Zur 
Ermäßigung Berechtigte zahlen 6 €. Die Ermäßigung gilt für Senioren 

(ab 60), Auszubildende und Studenten (über 18), Behinderte, Sozial­
hilfeempfänger und Asylbewerber nach Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren schmökern kos­
tenfrei.

Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Unter 
anderem frisch ausgepackt:
Das rote Adressbuch berührende Reise durch ein langes Leben, fein­
fühlig geplant von Sofia Lundberg
Hexenjäger historischer Roman um den Urheber des unheilvollen 
Hexenhammers Heinrich Kramer, detailreich verfasst von Astrid Fritz
Herbststurm dritter Fall für Kommissär Reitmeyer im München der 
1920er-Jahre, packend zu Papier gebracht von Angelika Felenda
Mädelsabend Familienroman zwischen Rollenbildern und Lebens­
träumen, Spiegel-Belletristikbestseller von Anne Gesthuysen
Becoming fesselnde Autobiografie der ehemaligen First Lady der USA, 
Spiegel-Sachbuchbestseller von Michelle Obama
Als Herr Babel (k)einen Turm baute gelungenes Plädoyer für ein buntes 
Miteinander im Bilderbuch-Format, zum Anschauen und Vorlesen
Neulich in der Steinzeit unterhaltsame Erstleser-Geschichte um die 
Geschwister Ugulu und Mim mit spannenden Sachinformationen, zum 
Selbstlesen ab 6
Wortwächter magischer Kampf gegen einen rätselhaften Geheim­
bund, für Leseratten ab 11
Khyona Familienurlaub in Island mit unerwarteter Wendung, von Katja 
Brandis für Abenteuer- und Fantasy-Fans ab 13
Greatest Showman zauberhaftes Musical mit Starbesetzung, auf DVD 
(freigegeben ab 6)
Peanuts witziges Kinoabenteuer für die sympathischen Comicfiguren 
rund um Charlie Brown und Snoopy, auf DVD (freigegeben ohne Alters­
beschränkung; empfohlen ab 7)

Ab Dienstag, den 8. Januar, ist das Büchereiteam wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für Sie da. Die Wochenendausleihe fällt in 
diesem Monat auf Samstag, den 19. Januar, 10 bis 12.30 Uhr

+++ NEU BEI UNS EINGETROFFEN +++

Mal schmeichelnd und weich 
wie Samt, mal schwungvoll 
und voller Temperament – Das 
„Zauberflöten“-Ensemble zeigt, 
welche Klänge wirklich in Block­
flöten stecken.

Samstag, 26. Januar, 15 Uhr

Das Kulturcafé  
feiert 5-Jähriges
5 Jahre Spaß, viele Veranstaltun­
gen und Vernissagen liegen hinter 
den Organisatoren der Kulturcafé-
Veranstaltungen. Ein vielfältiges, 
kulturelles und soziales Bildungs­
angebot auf die Beine zu stellen 
und auch Sie immer wieder aufs 
Neue zu überraschen  – ein be­
sonderer Erfolg, den wir auch Ih­
nen verdanken. Deshalb möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen feiern.
Nach der Begrüßung durch Bür­
germeister Klaus Korneder laden wir Sie am Samstag, den 26. Januar 
um 15 Uhr ein, den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und einem Glas 
Prosecco mit uns zu verbringen. Lassen Sie sich von musikalischen 
Beiträgen der Musikschule Vaterstetten überraschen!
Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh, Leonhard-Stadler-Straße 12

KU LT U R  U N D  B I LD U N G

Neukeferloh 

Haus
KulturCafé

Wir laden ein zum Jubiläum 5 Jahre
Ein wichtiges Ereignis, das es zu feiern gilt!

5 Jahre Spaß in der Gruppe, Veranstaltungen und Vernissagen liegen hinter uns.
Ein vielfältiges, kulturelles und soziales Bildungsangebot zu organisieren und auch  
Sie immer wieder aufs Neue zu überraschen – ein besonderer Erfolg, den wir auch Ihnen  
verdanken, und deshalb mit Ihnen gemeinsam feiern möchten!

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Klaus Korneder laden wir Sie ein am  
Samstag, den 26. Januar 2019 um 15 Uhr den Nachmittag  
bei Kaffee und Kuchen und einem Glas Prosecco 
mit uns zu verbringen. Lassen Sie sich von  
musikalischen Beiträgen der  
Musikschule Vaterstetten überraschen!

Kulturcafé im Bürgerhaus Neukeferloh,
Leonhard-Stadler-Straße 12, 
85630 Grasbrunn-Neukeferloh

Foto: privat



Der 
21. Wettbewerb 
hat begonnen. 

 Einsendeschluss 
8. November! 

NEUE POSTSTRASSE 9 . 85598 BALDHAM . TELEFON: 08106 7069 . INFO@OPTIK-GEITH.DE . WWW.OPTIK-GEITH.DE

WIR WÜNSCHEN 
EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR.

KOMMEN SIE VORBEI UND 
TESTEN SIE IHRE AUGEN.

KOSTENLOSER 
COMPUTER

SEHTEST
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Do., 24. Januar, 19.30 Uhr, Kultucafé Neukeferloh 

Vortrag zum Thema Mietrecht  
(Vermieter/Mieter)
Rechtsanwältin Kristina Häfner berichtet im 
Rahmen der Vortragsserie „Recht. So!“ im 
aktuellen Vortrag über Mythen im Mietrecht. 
Im Mietrecht kursieren viele Halbwahrheiten, 
die zu vermeidbarem Ärger führen. Seine Rechte 
und Pflichten als Mieter oder Vermieter zu kennen führt daher oft­
mals zu einem entspannten Mietverhältnis. 
Der Vortrag bietet unter Berücksichtigung aktueller Rechtspre­
chung einen Streifzug durch das gesamte Mietrecht und gibt so­
wohl Mietern als auch Vermietern viele praktische Tipps, unter 
anderem zu den Themen Eigenbedarfskündigung, Mieterhöhung 
auch in Gemeinden ohne Mietspiegel, Mängel und Räumung. Ein 
kurzer Ausflug in die Besonderheiten des Wohnungseigentums­
rechts rundet den Vortrag ab. 
Die besondere Situation des angespannten Münchner Mietmark­
tes (Stichwort Mietpreisbremse) kommt ebenso wenig zu kurz wie 
Lösungs- und Gestaltungsmöglichkeiten für viele typische Mie­
nenfelder des Mietrechts vom Abschluss des Mietvertrages bis zu 
dessen Kündigung.
Interessierte melden sich bitte persönlich oder telefonisch wäh­
rend der Öffnungszeiten über die Gemeindebücherei Grasbrunn 
(Tel. 089 / 45 69 96 68) oder per E-Mail (buecherei@grasbrunn.de) 
an. Der Vortrag ist kostenlos. Um eine kleine Spende für die Arbeit 
der Bücherei wird gebeten. 

Zur Referentin: Kristina Häfner ist seit 15 Jahren Rechtsanwältin 
und Mediatorin. Seit  mehr als 8 Jahren ist sie darüber hinaus 
auch Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht. Sie 

ist in der Kanzlei Warnke 
Rechtsanwälte in Zorne­
ding tätig und befasst 
sich dort schwerpunkt­
mäßig mit allen rechtli­
chen Themen rund um 
die Immobilie.

So., 20. Januar 2019, Kirche St. Aegidius, Keferloh 

Neujahrskonzert mit der Unterbiberger Hofmusik
„DAHOAM und RETOUR“, so heißt das neue Programm der „Unter­
biberger Hofmusik“ – ein furioser musikalischer Ritt rund um den Glo­
bus, auch wenn die Musik in den ersten Sekunden noch heimatlich 
verortbar scheint: „Typisch bayerisch“, glaubt man hier zu wissen, 
wenn die ausgefuchsten Musiker loslegen …, um sich schon bald dar­
auf jenseits der Alpen – oder auch ganz woanders wiederzufinden!

Herzstück der Band ist das Ehepaar Irene und Franz Himpsl und ihre 
drei Söhne Xaver, Ludwig und Franz  – bis auf den erst 14-jährigen 
Franz jr. allesamt studierte 
Musiker. Seit über zwei 
Jahrzehnten überschrei­
ten die Himpsls, zusam­
men mit hochkarätigen 
Gastmusikern, musikali­
sche Grenzen und pfle­
gen dabei eine unortho­
doxe Kombination aus 
traditioneller Blasmusik 
mit Jazz und Einflüssen aus aller Herren Länder. Markenzei­
chen der „Unterbiberger Hofmusik“ ist das virtuose Verschmelzen der 
Genres mit traditionell heimischer Volksmusik. „Wir möchten mit un­
serer Musik Grenzen überwinden und Menschen und Kulturen einan­
der näher bringen. Niemals hätten wir geglaubt, dass sich mit zwei, 
drei kleinen Schritten solch große kulturelle Entfernungen überbrü­
cken lassen. Und dass die Ernsthaftigkeit unserer Auseinanderset­
zung mit anderen Kulturen nicht nur akzeptiert, sondern so freudig 
begrüßt wird, freut uns ungemein. – Wir fühlen uns als bayerische Mu­
siker und musikalische Weltbürger gleichermaßen.“ (Zitat: Franz 
Himpsl) 
Eintritt: 25 €. Beginn: 17 Uhr (Einlass: 16 Uhr). Karten können reserviert 
werden unter Tel. 089 / 46 10 02-103 oder info@st-aegidius-keferloh.de. 
Vorverkaufsstellen: Neukeferloh: Schreibwaren Lois am Technopark, 
Tel. 089 / 46 80 00; Grasbrunn: Hofladen, Tel. 089 / 42 07 95 64; Haar: 
Schreibwaren Willerer, Tel. 089 / 46 44 31 und Restkarten an der 
Abendkasse.
Der Reinerlös des Konzerts kommt dem weiteren Erhalt der Kirche  
St. Aegidius zu Gute. 

„DAHOAM und RETOUR“ 

Unterbiberger Hofmusik
Sonntag, 20. Januar 2019, 17 h Kirche St. Aegidius (Einlass: 16 h, Eintritt: 25 €)

Reservierung: Tel. 089 461002-103, info@st-aegidius-keferloh.de
Vorverkauf: Schreibwaren Lois (Neukeferloh), Hofladen (Grasbrunn), Schreibwaren Willerer (Haar), Abendkasse.

V.i.S.d.P. Förderverein St. Aegidius e.V

Neujahrs-Benefizkonzert  zugunsten der Kirche St. Aegidius, Keferloh 



• Ski • Tennis • Running • Teamsport • 

SKI & SNOWBOARD

Verleih, Verkauf und Service

SCHLITTSCHUHSCHLEIFEN

www.wm-sport24.de  info@wm-sport24.de•

NEU:

infrarot-

wachsen Ab Dezember: 
Präsentation der E-Bike und Fahrradmodelle 2019. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Harthauser Dorftheater – Kinder- und Jugendgruppe
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren
Die Kinder- und Jugendgruppe des Harthau­
ser Dorftheaters spielt am Samstag, den 
12. Januar 2019 (18 Uhr) und am Sonntag, 
den 13. Januar 2019 (16 Uhr) das Stück „der 
Teufel mit den drei goldenen Haaren“ von 
Willi Zirngibl, basierend auf dem Märchen 
der Gebrüder Grimm. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
Das Stück erzählt die Geschichte von Peter, 
dem Schuster-Jungen. Gleich nach seiner 
Geburt prophezeit die Hebamme den El­
tern, er habe eine Glückshaut und werde im 
Alter von 14 Jahren des Königs Tochter hei­
raten. Dieser erfährt davon und lässt nichts 
unversucht die Hochzeit zu verhindern. 
Doch der Junge hat wirklich Glück und hei­
ratet schließlich die Prinzessin. Als der Kö­
nig dies erfährt, stellt er ihm eine letzte 
schwere Aufgabe. Er soll die drei goldenen 

Haare des Teu­
fels besorgen. 
Ob er auch 
diese Prüfung 
besteht oder ob 
ihn diesmal das 
Glück verlässt? Das er­
fährt man, wenn man sich die Aufführung 
des Kindertheaters ansieht. 
Die 20 Akteure werden in diesem Jahr wie­
der von der Mostler Musi begleitet, die 
auch vor und nach den Aufführungen für 
Unterhaltung sorgt. Gespielt wird im Bür­
gerhaus Harthausen. 
Beide Aufführungen sind bewirtet, am 
Sonntag gibt es Kaffee und Kuchen. Bitte 
beachten Sie, dass das Bürgerhaus jeweils 
eine Stunde vor Beginn geöffnet wird – ein 
früherer Einlass ist leider nicht möglich. 

Sonntag, 27. Januar, ab 12.30 Uhr, 
am Rathaus Neukeferloh 
Die Ismaninger Schäffler kommen 
nach sieben Jahren wieder nach 
Neukeferloh! 
Die Edelweiß-Schützen Grasbrunn-Neukefer­
loh e.V. freuen sich mit Ihnen eine alte Tradi­
tion zu erleben und laden herzlich zum Tanz 
der Ismaninger Schäffler ein.

Um die Zeit etwas zu vertreiben, in der auf die 
Ankunft der Schäffler (ca. 13.15 Uhr) gewartet 
wird, gibt es Krapfen und Glühwein, Essen 
und Trinken. 

Der Schäfflertanz ist bekannt vom Glocken­
spiel des Münchner Rathauses, mit seinen 
historischen Kostümen mit grüner Kappe, ro­
ter Joppe und weißer Weste. Auch das Pest­
band darf bei der traditionellen Garderobe 
nicht fehlen, denn schließlich geht der Tanz 
der Fassbinder auf das Pestjahr 1517 zurück. 
Die Seuche raffte damals ganze Familien hin­
weg, sodass sich die Münchner Bürger nicht 
mehr auf die Straßen trauten. Da fassten sich 
die Schäffler ein Herz, marschierten durch die 
Stadt und tanzten, um den Menschen wieder 
Mut zu machen und sie aus den Häusern zu 
locken. 
Alle 7 Jahre wird nunmehr mit dem Schäffler­
tanz an die Pest, dem „schwarzen Tod“ erin­
nert. Hierdurch wird eine der letzten leben­
digen Handwerksbräuche in und um München 
am Leben erhalten. Aber nur alle sieben Jahre 
zeigen die Handwerker nach alter Überliefe­
rung ihren Reigentanz.

Sonntag, 13. Januar, Seniorenwohnpark Vaterstetten, 19.30 Uhr
Schwung- und stimmungsvolles Neujahrskonzert
Ein Neujahrskonzert der außergewöhnlichen 
Art gibt es am Sonntag, den 13. Januar um 
19.30  Uhr im Festsaal des Seniorenwohn­
parks in Vaterstetten zu hören. Wer dabei an 
Strauß, Strauß, Strauß oder Strauß denkt, 
wird sein musikalisches Neujahrswunder er­
leben. Das Programm steckt voller Überra­
schungen und ist musikalisch grenzenlos. 
Internationale Folkmusic, Walzerklänge von 
Schostakowitsch, aus Andalusien, Venezue­
la sowie aus der Steier­
mark oder vom Tegern­
see, aber auch jazzige 
Klänge, Klezmer und 
mitreißende Improvisa­
tionen bilden eine Kon­
zertreise, die auf ganz 
unkonventionelle Art 
und Weise pure Lebens­

freude mit viel Schwung ins neue Jahr auf­
kommen lässt. 
Rudi Zapf mit Pedalhackbrett, Knopfakkor­
deon und Vibrandoneon, Sunny Howard an 
der Violine, Ingrid Westermeier mit Gitarre 
und Ludwig Klöckner am Kontrabass sind die 
Akteure. „Manche müssen dafür in mindes­
tens zwei unterschiedliche Konzerte gehen“ 
flachste Rudi Zapf während der schnellen 
Wechsel zwischen den Stücken.

Karten gibt es im Vorver­
kauf beim Buchladen in 
Vaterstetten und bei der 
Papeterie Löntz in Bald­
ham sowie ab 18.45 Uhr 
an der Abendkasse. 
Schüler und Studenten 
erhalten 50 % Ermäßi­
gung auf alle Plätze.

KU LT U R  U N D  B I LD U N G



Zeit für frische Wohnträume!
Was kann ich für Sie tun?

Telefon : 080 91 / 56 33 260
www.froschkoenig-immobilien.de

INGO LAUE UND VERA LAUDIEN

Am Hochacker 3  85630 Grasbrunn
T.  +49 89 239 269 67
E.  powerslim@pz-mo.de
W. www.pz-mo.de/powerslim

AB SOFORT NEU IN GRASBRUNN

meets

Starte die beste Zeit 
   deines Lebens!

München-Ost 

Präventionszentrum 

Kieferorthopädie Höhenkirchen-Siegertsbrunn  |  Dr. Julian Klos 

Fon: 08102 - 9968200  |  Fax: 08102 - 9968201

Mail: praxis@kfo-siegertsbrunn.de  |  Web: www.kfo-siegertsbrunn.de

Mail: praxis@kfo-höhenkirchen.de  |  Web: www.kfo-höhenkirchen.de
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Das war der letzte öffentliche Tanz

Eine Tradition in unserer Gemeinde ist nun vorbei! Die Volkstanz-
Gruppe Neukeferloh, die seit 36 Jahren immer am 2. Samstag im 
November einen öffentlichen Volkstanzabend sowie zusätzliche 
Jubiläumsfeste im Sommer veranstaltet hat, tanzte am 10. No­
vember 2018 ein letztes Mal öffentlich. 

Bürgermeister Klaus Korneder 
hatte zwar einen ganzen Korb vol­
ler Vitamine für Tanzleiter Karl­
heinz Vogl als Dank für dessen 
langjährigen Einsatz dabei, aber 
es hilft nichts: Die Organisation 
einer so großen Veranstaltung 
inklusive Bewirtung wurde Karl­
heinz Vogl und seiner „in die Jah­
re gekommenen“ Volkstanzgrup­
pe jetzt zu viel.

Aber zu den Übungsabenden 
sind natürlich alle, die Interesse 

und Lust am Volkstanzen haben, weiterhin herzlich eingeladen. 
Diese finden jeweils am 2. und 4. Montag im Monat um 20 Uhr im 
kleinen Saal im Bürgerhaus Neukeferloh statt. Dass das so bleibt, 
ist Karlheinz Vogl wichtig, denn das Volkstanzen in der Gemein­
schaft macht Spaß und hält geistig und körperlich fit. „Und ganz 
vielleicht findet zum 40-jährigen Jubiläum der Tanzgruppe am 
26.  Juni 2022 ja doch noch einmal ein öffentlicher Volkstanz 
statt“, sagt Vogl.

Korneder dankte Herrn Vogl für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement in der bayerischen Brauchtumspflege und wünschte ihm 
weiterhin viel Freude beim Volkstanzen – gemeinsam mit der Volks­
tanzgruppe Neukeferloh.
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Musik und die Kunst des 
Briefeschreibens
Am Freitag, den 11. Januar ge­
staltet das Blockflöten-Ensem­
ble der Musikschule Vaterstet­
ten „Zauberflöten“ ein 
literarisches Konzert zum Jah­
resbeginn. Unter der Leitung 
von Petra Scheuring erklingen 
im Kulturcafé Neukeferloh Werke 
aus dem Barock bis hin zu Titeln aktu­
eller Filmmusik, spannend ergänzt durch 
kurze Lesungen aus Briefen literarischer und historischer Persönlich- 
keiten. Der stimmungsvolle Jahresauftakt von Musikschule und 
Bücherei-Team beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Abendmusik
Am Mittwoch, den 16. Januar, um 19 Uhr findet die erste Abendmusik 
im Jahr 2019 statt. Im Konzertsaal der Musikschule präsentieren 
Musiktalente der Schule ihre neueinstudierten Werke und Komposi­
tionen. Der Eintritt ist frei.

12er Karte als Idee für einen Wiedereinstieg
NEU für Erwachsene ist das Angebot der 12er Karte, wahlweise mit 30 
oder 45 Minuten Einzelunterricht für alle Instrumentalfächer sowie für 
Gesang. Wenn Sie einen Wiedereinstieg am einst erlernten Instrument 
planen oder jetzt Interesse am Erlernen eines Instruments haben, ist 
dies ein maßgeschneidertes Angebot. Buchen Sie die Unterrichtsein­
heiten flexibel. Die 12er Karte kann auch verschenkt werden. Näheres 
zu Preisen und Ablauf gibt es im Büro der Musikschule Tel. 08106 /  
9 95 49 30. 

Die Musikschule bietet Angebote vom Kleinkindalter bis ins hohe 
Erwachsenenalter. www.musikschulevaterstetten.de

Informationen aus der Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Musikschule am 20.11.2018

Die Mitgliedsbeiträge und Spenden von den derzeit 122 Mitgliedern 
werden überwiegend für die Förderung von Musikschülern ausgege­
ben. Allein im letzten Schuljahr wurde der Musikunterricht von 
14 Schülern, darunter zwei Flüchtlingskinder, mit 3.045 € bezuschusst. 

Ein weiterer Schwerpunkt des Fördervereins ist der Kauf von Instru­
menten. So wurden für eine neue Kooperation der Musikschule Vater­
stetten mit dem Sonderpädagogischen Förderzentrum „Seerosen­
schule“ in Poing für zwei inklusive Klassen Klarinetten, Saxophone 
und Ukulelen für insgesamt 1.364 € angeschafft. Für das Instrumen­
tenkarussell hat die die Kreissparkasse ein kleines Cello gespendet.

Helmut Wörner, der sein Amt als Vereinsvorsitzender der vhs Vaterstet­
ten und der Musikschule Vaterstetten an Peer Frieß abgibt, stellte vor, 
wie er in den letzten beiden Jahren die bisherige vhs Vaterstetten ge­
trennt und in zwei eigenständige Vereine aufgeteilt hat. Weiterhin hat 
er beide Vereine sowohl wirtschaftlich wie organisatorisch neu aufge­
stellt. Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden ist mittlerweile ver­
trauensvoll. Bernd Kölmel, der neue Geschäftsführer der Musikschule 
Vaterstetten, profitiert von der neuen Eigenständigkeit. Sein Ziel: 
„Wahrnehmung und Wertschätzung der Musikschule als kulturelles 
Aushängeschild in der Region“ möchte er erreichen u. a. durch inten­
sive Öffentlichkeitsarbeit und durch weitere Kooperationen mit Kitas 
und Schulen. 

Nach Ende der Versammlung konnten die neuen Räume der Musik­
schule in der Baldhamer Straße 39 in Vaterstetten, in die die Gemein­
den erhebliche Summen für einen verbesserten Schallschutz inves­
tiert haben, besichtigt werden. Besonders beeindruckend fanden die 
Mitglieder den neuen Raum für die Bigband im UG des Gebäudes.

Die nächste Mitgliederversammlung findet am Dienstag, den 12. März 
2019 um 20 Uhr in der Musikschule statt.

Neues aus der 
musikschule 
vaterstetten

V.l.: Simon Hundmeyer, Dieter Weber, Stephan Birk, Bernd Kölmel, Kurt 
Schneeweis, Michael Hagen, Robert Fischer im Raum für die Bigband

2018 war der 100. Geburtstag von Leonard Bernstein. Aus diesem An­
lass hat das sonic.art-Saxophonquartett ein Programm mit amerikani­
schen Komponisten zusammengestellt. Vom Jubilar wird die 
„Candide“-Ouvertüre, eine Suite aus „West Side Story“ und der Ge­
burtstagsgruß „Slava“ an seinen Freund Mstislav Rostropowitsch zu 
hören sein, ebenso „Three Preludes“ und Auszüge aus „Porgy & Bess“ 
von George Gershwin und die „Four Piano Blues“ von Aaron Copland. 
Die Ausführenden sind Adrian Tully (Sopransaxophon), Alexander 
Doroshkevich (Altsaxophon), Claudia Meures (Tenorsaxophon) und 
Annegret Tully (Baritonsaxophon). Es ist ein Kammermusikensemble 
mit internationalem Flair. Seine Mitglieder stammen aus Weißruss­
land, Australien und Deutschland und haben in Paris, Amsterdam, Ber­
lin und London studiert. Sonic.art wurde 2005 gegründet und sich seit­
her durch hochdotierte Preise und Auszeichnungen bei nationalen 
und internationalen Wettbewerben einen Namen gemacht.

Das Konzert findet am Sonntag, den 27. Januar um 19.30 Uhr im Fest­
saal des Seniorenwohnparks in Vaterstetten statt. Schüler und Stu­
denten erhalten 50 % Ermäßigung auf alle Plätze. Kartenverkauf siehe 
Neujahrskonzert, Seite 24.

Bernstein, Gershwin, Copland:

sonic.art-Saxophonquartett

 



HANS 
HERTER
Baugeschäft GmbH

Meisterbetrieb seit 1969 in Grasbrunn/Harthausen

Wir erstellen für Sie zuverlässig 
sämtliche Rohbauarbeiten - 
auf Wunsch auch schlüsselfertige Objekte

Beim Forstwirt 8 • 85630 Harthausen
Telefon (08106) 3 22 53 • Fax (08106) 8470

herter.bau@t-online.de

BADER
Theo KFZ-Meisterbetrieb

Autohaus Theo Bader
Dorfstraße 10 • 85591 Vaterstetten • Tel. 08106/ 68 60

Zuverlässige Autoreparatur aus Meisterhand
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Kurs G6586: Fit für Office – Aufbauseminar, 
ab Di., 08.01.2019, 9 Uhr, Gebühr 152 € 

Kurs G0585: Fallen im Internet und Tele-
fon  – wie kann man sich schützen? Di., 
08.01.2019, 19.30 Uhr, Gebühr 10 € 

Kurs G8114A: Zeichnen – ganz von Anfang 
an, Do., 10.01.2019, 9.30 Uhr, Gebühr: 27 € 

Kurs G9235: Indische Küche für Einsteiger, 
Do., 10.01.2019, 18 Uhr, Gebühr: 40 € 

Kurs G7308: Italienisch Anfängerkurs mit 
Superlearning, Do., 10.01.2019, 18.30 Uhr, 
Gebühr: 140 € 

Kurs G9251A: Das besondere Menü 2018, 
Sa., 12.01.2019, 10 Uhr, Gebühr: 59 € 

Kurs G5785: Luminar  – Die Alternative zu 
Lightroom, So., 13.01.2019, 10 Uhr, Gebühr: 
45 € 

Kurs G3319: Die Zeit der Aufklärung, Mo., 
14.01.2019, 10 Uhr, Gebühr: 10 € 

Kurs G6632: Excel Kompakt, Mo., 
14.01.2019, 19 Uhr, Gebühr: 112 € 

Kurs G5815: Myanmar  – Im Land der 
Wunder – Teil I, Mo., 14.01.2019, 19.30 Uhr, 
Gebühr 8 € 

Kurs G0509: Alternativen zur Betreuung, 
Mi., 16.01.2019, 19.30 Uhr, 10 € 

Kurs G3303: Zum 500. Todestag:  
Leonardo da Vinci – mehr als „Mona Lisa“, 
Do., 17.01.2019, 19 Uhr, Gebühr: 10 € 

Kurs G6781: WordPress für Aufbau, Fr., 
18.01.2019, 17 Uhr, Gebühr 45 € 

Kurs G1223: Yoga und Coaching, Sa., 
19.01.2019, 10 Uhr, Gebühr 69 € 

Kurs G9294: Trockene Weißweine aus 
Deutschland und Österreich, Sa., 
19.01.2019, 14 Uhr, Gebühr: 32 € 

Kurs G5816: Myanmar  – Im Land der 
Wunder – Teil II, Mo., 21.01.2019, 19.30 Uhr, 
Gebühr 8 € 

Kurs G2076: Autoimmunerkrankungen mit 
Ernährung positiv beeinflusse, Mo., 
21.01.2019, 19.30 Uhr, Gebühr: 10 € 

Kurs G0590: Mieterhöhungen und Miet-
preisbremse, Di., 22.01.2019, 19.30 Uhr, 10 € 

Kurs G2146: Emotionale Intelligenz – Basis 
für ein erfolgreiches und glückliches Leben, 
Mi., 23.01.2019, 19.30 Uhr, Gebühr: 12 € 

Kurs G3118: Offener Lesekreis  – Schrei-
ben  – Lesen  – Hören ..., Do., 24.01.2019, 
19 Uhr, Gebühr: 9 € 

Kurs G6616: Word Spezial: Seriendruck, Fr., 
25.01.2019, 16 Uhr, Gebühr: 44 € 

Kurs G8125: Aquarellieren zum Ausprobie-
ren, Sa., 26.01.2019, 9.30 Uhr, Gebühr:  37 € 

Kurs G1064: Wetter auf See  – Meteoro
logie, Sa., 26.01.2019, 10 Uhr, Gebühr: 69 € 

Kurs G2085A: Gewürze als Heilmittel I, 
Mo., 28.01.2019, 19 Uhr, Gebühr: 12 € 

Kurs G5822: Norwegen, die schönste See-
reise der Welt, Mo., 28.01.2019, 19.30 Uhr, 
Gebühr: 10 € 

Kurs G9232: Die Kulinarische Reise durch 
Indien, Di., 29.01.2019, 18 Uhr, Gebühr: 41 € 

Kurs G2104: Lernen und Gehirn – für Senio-
ren, Mi., 30.01.2019, 14 Uhr, Gebühr: 15 € 

Kurs G0558: Geld & Liebe, Mi., 30.01.2019, 
19.30 Uhr, Gebühr: 10 € 

Kurs G5801: Auf den Spuren der Goldgräber, 
Do., 31.01.2019, 19 Uhr, Gebühr: 12 € 

Kurs G0551: Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung, Do., 31.01.2019, 19.30  Uhr, 
Gebühr: 10 € 

Anmeldung für alle Kurse, Vorträge und 
Seminare sind möglich bei der vhs Vater
stetten unter der Rufnummer  
08106 / 35 90 35 oder auf der Homepage 
www.vhs-vaterstetten.de

  vhs Vaterstetten – Angebote im Januar

Sparkasse spendet Musikschule
Singen und Musizieren leistet einen un­
schätzbaren Beitrag zur Förderung von Kin­
dern und Jugendlichen. Leider geraten dabei 
allzu oft alte Traditionen in Vergessenheit 
oder werden nicht mehr gepflegt. Mit dem 
neuen Projekt „Bläserbande“ hat sich die 
Musikschule Vaterstetten genau dies zum 
Ziel  gesetzt.

Das mittlerweile sehr selten gewordene Or­
chesterinstrument, die Oboe, wird dabei in 
den Mittelpunkt gestellt, um einen Beitrag 
zum Erhalt der klassischen Musiktraditionen 
zu leisten.

Um die Umsetzung dieses klassischen Musik- 
Projekts realisieren zu können, konnte die 
Musikschule Vaterstetten e.V. in der Sparkas­
se einen großzügigen Spender finden.

Die Sparkasse ist einer der größten Förderer 
von Kunst, Kultur, Sport und Sozialem in 
unserer Region. Vor diesem Hintergrund kam 
die Musikschule Vaterstetten e.V. in den Ge­
nuss einer Spende in Höhe von 1.200 Euro zur 
Anschaffung einer Oboe.

Sparkasse spendet Musikschule Vaterstetten 
1.200 € für eine neue Oboe. V.l.: Anna Eiberger 
(Musikschullehrerin), Nikki Bertold (Oboenschü­
ler), Frau Hartmann (Sparkassen-Fillialleiterin), 
Günter Lenz (3. Bürgermeister Vaterst.), Bernd 
Kölmel (Musikschulleiter). 
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stelle:

Postfiliale

Bretonischer Ring 7

85630 Neukeferloh

CARECON Seniorenwohnpark | Fasanenstraße 24 | 85591 Vaterstetten  
kontakt@carecon-vaterstetten.de | Tel. 08106  385-270

Samstag, 19.01.2019 - 9 Uhr bis 20 Uhr
Spatzenweg 1, 85591 Vaterstetten

Besichtigen Sie unseren Neubau und 
lernen Sie das einzigartige Pflegekon-
zept mit einem komplett individuellen 
Tagesablauf inkl. aller Essenszeiten und 
Körperpflege kennen.

•  keine Anmeldung erforderlich - einfach 
an der Rezeption des Neubaus melden 

•  laufend Führungen, Möglichkeit 
individuelle Fragen zu stellen

Das Team des CARECON Seniorenwohn-
parks freut sich auf Ihren Besuch!

EINLADUNG ZUM TAG DER 
OFFENEN TÜR

28

Grasbrunner NachrichtenS E N I O R E N

Besinnlicher Adventsnachmittag für die Senioren
Die traditionelle Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde Grasbrunn 
erfreut sich seit Jahren großer Beliebtheit. Sie ist ein kleines Danke­
schön an alle Grasbrunner Seniorinnen und Senioren.

Bürgermeister Klaus Korneder begrüßte am 7.12. über 200 Gäste im 
weihnachtlich geschmückten Neukeferloher Bürgerhaussaal. Er be­
dankte sich bei allen Helfern für die Organisation und tatkräftige Mit­
hilfe. Zu den Gästen: „Ich freue mich, mit Ihnen gemeinsam ein biss­
chen ‚staade Zeit‘ mit guter Musik und einem Weihnachtsmenü zu 
verbringen“, so Korneder. Er berichtete über die erfolgreiche Spenden­
aktion der Gemeinde „Aktion Christkind“. „Über 4.000 € sind gespen­
det worden. Damit kann die Gemeinde nun Mitbürgern unter uns, de­
nen es nicht so gut geht, den einen oder anderen Wunsch zu 
Weihnachten erfüllen. – Danke an alle Spender!“ Korneder wünschte 
eine ruhige und stressfreie Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie und ein gesundes Wiedersehen im neuen Jahr.

Der Auftritt der Chorkinder der Kinderwelt Grasbrunn unter Leitung von 
Karin Deyerling durfte nicht fehlen. Klangvoll und textsicher gaben sie 
bekannte Weihnachtslieder zum Besten. Auch der Nikolaus mit seinen 
Engeln schaute vorbei. Er weiß vieles: Er gratulierte dem Bürgermeister 
zum 10-jährigen Dienstjubiläum in der Gemeinde und verriet, dass die­
ser auch eine musische Ader besitzt. Zur Freude und zum Genuss der 
Mitarbeiter trällere Korneder gerne das eine oder andere bekannte Mu­
sikstück in der Stimmlage Alt, Tenor, Bass oder Sopran. Der Schwam­
merlkönig von Grasbrunn, das könne der Bürgermeister sein! Denn er 
sammelte in diesem Herbst sowohl von der Größe als auch vom Quan­
tum eine rekordverdächtige Menge an Steinpilzen im Gemeindege­
biet. Wieder einmal bemängelte der Nikolaus den fehlenden Blumen­
schmuck am Rathaus, „aber vielleicht ändert sich das ja doch noch 
einmal…“. 

Für die besinnliche Atmosphäre sorgten die Sängerinnen des „Gras­
brunner Dreigesang“, in Begleitung eines Zitherspielers. Ihre Hirtenmu­
sik und ihr Auftritt mit den japanischen Okarinas (Flöten) verzauberten 
die Gäste. Peter Krehbiel erzählte die Weihnachtsgeschichte von der 
„Liab“ und alle lauschten andächtig. Zu guter Letzt verteilte die Zweite 
Bürgermeisterin Iris Habermann noch ein „Betthupferl“ an alle.
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Vom 4. bis zum 6. Januar ruft der Landesbund für Vogelschutz (LBV) zur 
„Stunde der Wintervögel“ auf – machen Sie mit! Zählen Sie am ersten 
Wochenende des neuen Jahres eine Stunde lang die Vögel, die Sie 
sehen – im Park, im Garten oder auf Ihrem Balkon – und melden Sie 
Ihre Beobachtungen dem LBV. Jede Meldung trägt wichtige Daten über 
Wintervögel, die Auswirkungen des Klimawandels und über den 
Zustand der Umwelt bei. 

Nach dem Ausbruch des Usutu-Virus im Sommer möchten die Vogel­
schützer z. B. wissen, wie sich die Krankheit auf die Amselbestände 
ausgewirkt hat. Meldebögen liegen im Rathaus und in den Hofpfiste­
rei-Filialen aus oder sind unter www.stunde-der-wintervoegel.de her­
unterzuladen. Dort gibt es auch weitere Infos und Vogelportraits als 
Bestimmungshilfe für diejenigen, die unsicher sind. Machen Sie mit, 
es gibt tolle Preise zu gewinnen. 

Bürgerenergiepreis Oberbayern – Mein Impuls. Unsere Zukunft! 

10.000 € für die Energiezukunft:  
Bewerben Sie sich jetzt!

Das Bayernwerk und die Regierung von Oberbayern 
machen sich jedes Jahr auf die Suche nach den Helden 
der lokalen Energiezukunft, um sie mit dem Bürger­
energiepreis Oberbayern auszuzeichnen. Dadurch er­
fahren noch mehr Menschen von den vielen Impul­
sen, die Bürgerinnen und Bürger setzen. In Oberbayern 
beginnt nun die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, 
bei der uns auch in diesem Jahr wieder die Regierung 
von Oberbayern unterstützt.

Die mit insgesamt 10.000 € dotierte Auszeichnung geht an Privatper­
sonen, Vereine, Schulen und Kindergärten, die mit ihren Ideen und 
Projekten einen Impuls für die Energiezukunft setzen. Gefördert wer­
den pfiffige und außergewöhnliche Ideen und Maßnahmen, die einen 
Energiebezug haben und sich mit den Themen Energieeffizienz oder 
Ökologie befassen. Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrie­
ben, die deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein 
Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe entwickelt hat). 

Die Teilnahmebedingungen, der Bewerbungsbogen und Videos der 
Vorjahressieger sind im Internet unter www.bayernwerk.de/buerger­
energiepreis zu finden. Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen 
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Dauerhaft Energiesparen ist ein wenig wie mit dem Abnehmen: 
Die guten Vorsätze sind da, aber im Trott des Alltags widersetzen 
sich Kilos und Kilowattstunden hartnäckig einer Trendwende nach 
unten. Wie erreichen wir trotz aller Versuchungen unser Ziel – sei 
es unser Traumgewicht oder eine erfreulich reduzierte Heizkos­
ten- und Stromrechnung, verbunden mit dem guten Gefühl, etwas 
für den Klimaschutz getan zu haben?
•	� Sehen: Machen Sie mittels 

einer Bestandsaufnahme 
Ihre Verbrauchsdaten für 
Heizenergie, Strom und 
Wasser sichtbar! Dazu kön­
nen Sie ganz konventionell 
mit Stift und Papier Buch 
führen oder die Ver­
brauchsdaten mit geeigneter Software kontrollieren. Über die 
Suche „Energieverbrauch kontrollieren“ finden Sie im Internet 
kostenlose „Werkzeuge“, von der einfachen Excel-Liste bis zur 
umfangreichen EnergieCheck-App von co2online.

•	� Vergleichen: Indem Sie Ihre Verbrauchsdaten an denen ähnli­
cher Haushalte messen, erkennen Sie gezielt die größten Ein­
sparpotenziale. Umfangreiche Vergleichsdaten bieten die 
Webseiten www.stromspiegel.de und www.heizspiegel.de. 
Alle Ihre Verbrauchsdaten können Sie mit dem kostenlosen 
Online-Portal „Energiesparkonto“ der co2online gGmbH 
übersichtlich verwalten und auswerten: www.energiesparkon­
to.de

•	� Sparen: Gehen Sie Schritt für Schritt vor, messen Sie die Fort­
schritte und honorieren Sie Erfolge! Das Energiesparkonto lie­
fert Ihnen auf Basis Ihrer Verbrauchsdaten individuelle Ener­
giespartipps.

•	� Qualifizierte Beratung vor Ort: Sie möchten eine gezielte Ener­
gieberatung, sei es als Basis-Check, Gebäude-Check, Detail-
Check, Heiz-Check oder Solarwärme-Check? Dank öffentlicher 
Förderung bieten Verbraucherzentrale Bayern und Energie­
agentur-Ebersberg-München qualitativ hochwertige Beratun­
gen sehr kostengünstig an. Detaillierte Infos zu Beratungs­
inhalten und Kosten unter www.energieagentur-ebe-m.de/
privatpersonen/energieberatung oder www.verbraucherzent­
rale-energieberatung.de/beratung

Energiespartipp des Monats Januar

Sehen – vergleichen – sparen:  
So werden Sie Energie-Effizienz-Champion!

ENERGIEAGENTUR 
EBERSBERG-MÜNCHEN gGmbH, 
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg, 
www.energiewende-ebersberg.de
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Neue Linien, Taktverdichtungen und bessere Anschlüsse 

Fahrplanwechsel am 9. Dezember 
Nicht nur bei Bahn und S-Bahn wird es Verbesserungen geben, 
auch der Regionalbusverkehr im Landkreis München ist zum 
Fahrplanwechsel 2018 deutlich ausgebaut worden. Bei den Bus­
linien, die in der Gemeinde Grasbrunn verkehren, ändert sich 
jedoch nichts. Die neuen Fahrpläne sind online unter  
www.mvv-auskunft.de und in der MVV-App abrufbar. 

Sie allen, mit welchen Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft vor­
antreiben. Der vollständig ausgefüllte Bewerbungsbogen kann zusam­
men mit Fotos und ergänzenden Unterlagen (max. 10 DIN A4-Seiten) 
bis zum 15. Januar 2019 bei der Bayernwerk Netz GmbH, Martina Tettin­
ger, Arnulfstraße 203, 80634 München, eingereicht werden. 

Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe 
des Preisgeldes festlegt. Fragen zum Bewerbungsverfahren können an 
die Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette Seidel, Tel. 0921 / 
2 85-20 82, buergerenergiepreis@bayernwerk.de, gerichtet werden. 

Schwanzmeise

Stunde der Wintervögel 

Machen  
Sie mit!

Sie engagieren sich in den Bereichen Energie-

effizienz oder Ökologie und geben damit einen 

Impuls für die Energiezukunft in Ihrer Region oder 

Ihrem persönlichen Umfeld? Dann bewerben Sie 

sich für den Bürgerenergiepreis.

Der Bürgerenergiepreis wird in Niederbayern, 

Oberbayern, Oberfranken, Unterfranken und der 

Oberpfalz verliehen.

Weitere Informationen, den Bewerbungsbogen 

und Videoporträts aller Vorjahressieger gibt es unter 

www. bayernwerk.de/buergerenergiepreis 

50.000 Euro für Bürger, 

Schulen und Vereine !

energie

Zukunft

Wir gestalten mit!
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MVV-Gremien beschließen Tarifreform

Die Gesellschafterversammlung des Münch­
ner Verkehrs- und Tarifverbundes (MVV) hat 
heute die Umsetzung der Tarifstrukturreform 
beschlossen. Im nächsten Schritt werden nun 
die Zustimmung des Münchner Stadtrates so­
wie der Kreistage der MVV-Verbundlandkreise 
eingeholt. Bei positivem Votum der Gremien 
tritt die Neuerung zum Fahrplanwechsel am 
15. Dezember 2019 in Kraft.

Was verbessert sich?

•	� neue Zone M für rund 200.000 Landkreis­
einwohner in 15 Kommunen

•	� Zone 1 mit mehr als 140.000 Einwohnern in 
13 Kommunen

•	� großzügige Übergangsbereiche zwischen 
Zonengrenzen mit Preisvorteilen

•	� attraktive Abonnement-Preise

Sieben Zonen mit klarer Logik

Die neue Tarifstruktur folgt einer klaren, ein­
heitlichen Logik für das gesamte Sortiment. 
Für (fast) alle Fahrscheine gelten nun sieben 
Zonen – statt wie bisher 16 Ringe, vier Zonen 
und drei Räume je nach Ticketart. Das sorgt 
für einfacheres „Ticketlösen“. Die günstigen 
Einheitspreise für den Kinderfahrschein, das 
Semesterticket und die Fahrradmitnahme 
bleiben auch künftig erhalten und preisstabil, 
ebenso wie die Streifenkarte. Neu hinzu kom­
men eine Streifenkarte für Jugendliche unter 
21 Jahren sowie ein verbundweites Sozial­
ticket, wie es im Landkreis München bereits 
seit einigen Jahren existiert. Das im Landkreis 
bisher praktizierte System des Landkreispas­
ses in Verbindung mit der IsarCard S soll in 
diesem Zuge auf das neue Sozialticket mit 
ebenfalls sieben Zonen adaptiert werden. 

Der erweiterte Personenkreis der Berechtig­
ten, der auch Personen, die bis zu 20 Prozent 
über den gesetzlich vorgegebenen Einkom­
mensgrenzen für Sozialleistungen liegen, so­
wie Inhaber der Ehrenamtskarte des Land­
kreises München einschließt, soll auch 
künftig beibehalten werden. 

Mit der Sieben-Zonen-Logik sinken  
die viel kritisierten Preissprünge

Für eine Fahrt aus dem näheren Umland nach 
München reichen künftig drei Streifen für 
4,20  Euro (Zonen M+1) statt wie bisher vier 
Streifen für 5,60 Euro. Dies wirkt sich durch 
die Lage des Landkreises München und seine 
große Nähe zur Stadt München für viele Land­
kreisbürger positiv aus.

Künftig bildet der heutige Innenraum die neue 
Zone M (= Stadtgebiet München und zahl­
reiche Nachbarkommunen). Innerhalb der 
Zone M gibt es keine Tarifgrenzen mehr und 
somit nur noch eine Preisstufe für Gelegen­
heits- und Zeitkartenkunden. Die neue Zone 
M wurde gegenüber dem heutigen Innenraum 
um einige Ortschaften erweitert. Für den 
Landkreis München bedeutet dies, dass künf­
tig auch Aschheim, Ottendichl, Keferloh, 
Putzbrunn, Potzham und Oberhaching, inner­
halb der Zone M bzw. im Übergangsbereich 
der Zonen M und 1 liegen. Zusammen mit den 
Kommunen, die bereits heute zum Innenraum 
zählen, gehören damit rund 200.000 Land­
kreisbürgerinnen und -bürger aus 15 Kommu­
nen zur Zone M.

Auch die Fahrt in den Innenraum wird für den 
überwiegenden Teil der Bevölkerung, insbe­
sondere für MVV-Fahrgäste mit Monats- oder 
Jahreskarten, deutlich günstiger. Obendrein 
können sie den gesamten Innenraum nutzen, 
ohne noch einmal extra zu bezahlen.

Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel 
wird belohnt – Vorteile durch Zeitkarten

Vielfahren wird meist günstiger durch attrak­
tive Monats-, Abo- und Jahreskarten. So sinkt 
der Preis für die Monatskarte für die gesamte 
Zone M oder für zwei Zonen im Umland auf 
55,20 Euro – und für die Jahreskarte pro Mo­
nat (Abo mit jährlicher Zahlung) sogar auf 
43,50 Euro. Damit hat München die mit Ab­
stand günstigsten Zeitkarten für Erwachsene 
im Vergleich der deutschen Großstadt­
verbünde.

Die Streifenkarte wird auch in Zukunft 14 Euro 
kosten, also 1,40 Euro pro Streifen. Damit ver­
dreifacht sich der Rabatt von bisher 3,5  Pro­
zent auf künftig ca. 15 Prozent. Das sorgt für 
Entlastung vor allem bei den Haushalten, die 
regelmäßig im MVV fahren. Die Preise für Ein­
zel- und Tageskarten werden hingegen ange­
hoben.

„Durch die erfreuliche staatliche Zuwendung 
von 35 Mio. Euro konnte ein umfassendes Re­
formkonzept entwickelt werden, das für alle 
Gesellschafter tragfähig ist. Die nun beschlos­
sene Reform ist ein erster und wichtiger 
Schritt für die Region München, um den ÖPNV 
attraktiver zu machen und die Menschen zum 
Umstieg auf ,die Öffentlichen‘ zu bewegen“, 
so Landrat Göbel.

Alle Informationen zur Tarifreform gibt es 
unter www.mvv-muenchen.de/tarifreform

Bewährte Qualität mit neuem Gesicht 
ab Januar 2019 
Tania Brucker übergibt ihre Zahn-
arztpraxis an Dr. Elena Weber

Nach 24 Jahren Berufstätigkeit übergibt Tania 
Brucker, am 1. Januar 2019 ihre Zahnarzt­
praxis am Treiberweg 1 in Neukeferloh an Frau 
Dr. Elena Weber. „Ich freue mich, eine so sym­
pathische und fachlich sehr kompetente 
Nachfolgerin für meine Praxis gefunden zu 
haben“, strahlt Tania Brucker. 

Frau Dr. Weber übernimmt das bekannte 
Praxisteam und auch die für die Patienten 
gewohnten Sprechzeiten behält sie bei. Diese 
sind:

Montag	 8-13 und 14-18 Uhr
Dienstag	 8-18 Uhr 
Mittwoch	 8-13 und 14-18 Uhr
Donnerstag	 8-13 und 14-19 Uhr
Freitag	 8-13 und 13.30-15 Uhr

Angeboten wird das gesamte Spektrum der 
Zahnmedizin für Erwachsene und Kinder.

Bürgermeister Klaus Korneder verabschiedete sich 
von Zahnärztin Tania Brucker (rechts) und hieß de­
ren Nachfolgerin Dr. Elena Weber (Mitte) herzlich 
willkommen und wünschte beiden alles Gute für 
die Zukunft
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GIFTMOBIL / ABHOLUNG PROBLEMABFÄLLE
Montag, 14.01.
Neukeferloh, am Rathaus	 10.15	bis	 11.15	Uhr
Harthausen, Feuerwehrübungsplatz	 11.30	bis	 12.15	Uhr
Grasbrunn, St.-Ulrich-Platz	 13.00	bis	13.45	Uhr

ALTPAPIER- UND ALTKLEIDERSAMMLUNG DER PFADFINDER
Samstag, 12.01.
Straßensammlung für Altpapier und Altkleider durch die Pfadfinder 
„Stamm Columbus“. Es wird gebeten, die Wertstoffe gebündelt 
oder in Schachteln bis spätestens 9 Uhr am Straßenrand bereitzu­
stellen. Beim Bündeln bitte keine Klebebänder verwenden.

RESTMÜLL
Neukeferloh: Mittwoch, 02.01. / Dienstag, 15.01. / Dienstag, 29.01.
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Dienstag, 08.01. / Dienstag, 22.01.

BIOMÜLL
Neukeferloh: Freitag, 11.01. / Freitag, 25.01. 
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Mittwoch, 09.01. / Mittwoch, 23.01.

GELBE SÄCKE
Montag, 14.01. / Montag, 	28.01.

Bitte die Säcke ab 6 Uhr morgens am Straßenrand
zur Abholung bereitstellen.

PAPIERTONNE 120/240 LITER
Neukeferloh: Freitag, 25.01.
Grasbrunn/Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/
Forstwirt/Mayrhäusl: Freitag, 11.01

Umwelttermine Januar 2019

•	� Nur wer volljährig ist, darf zum Jahreswechsel Silvesterfeuer­
werk nutzen und zwar nur in Deutschland zugelassene Böller.

•	� Zugelassene Böller sind bei ordnungsgemäßem Gebrauch 
handhabungssicher, deshalb: Gebrauchsanleitung aufmerk­
sam lesen und diese konsequent einhalten.

•	� Nur Feuerwerkskörper verwenden, die optisch keine Mängel 
erkennen lassen. Fehlgezündete Feuerwerkskörper und Blind­
gänger nicht wieder anzünden, sondern entsorgen.

•	� Feuerwerkskörper nur auf ebenen und freien Flächen abbren­
nen.

•	� Immer einen ausreichenden Sicherheitsabstand zu Personen 
und Gebäuden einhalten.

•	� Sind an Feuerwerkskörpern Hilfsmittel zum sicheren Stand 
(z. B. Klappfüße) vorhanden, diese unbedingt nutzen.

•	� Zum Abschuss von Raketen geeignete „Rampen“ (z. B. schwe­
re Flaschen) verwenden.

•	� Äste, Balkone oder andere Hindernisse dürfen nicht in der 
Flugbahn der Feuerwerkskörper sein.

•	� Das Abbrennen von Feuerwerk in geschlossenen Räumen ist 
streng verboten.

•	� Funktioniert das Feuerwerk nicht, mindestens 15 Minuten war­
ten und sich in dieser Zeit nicht nähern. Danach kann das Feu­
erwerk zum Beispiel in einen mit Wasser gefüllten Eimer gelegt 
und anschließend im Hausmüll entsorgt werden.

Raketenmüll richtig entsorgen
Silvesterraketen sind beim Abfeuern ein großer Spaß, die Hinter­
lassenschaften auf der Straße weniger. Wer sich also am Silves­
tertag mit Böllern am Feuerwerk beteiligt, ist verpflichtet, Straßen 
und Gehwege von den Resten zu säubern, wenn diese ausgekühlt 
sind.
Die abgebrannten Raketen werden richtig über den Restabfall ent­
sorgt. Auch Blindgänger können über den Restabfall entsorgt 
werden, wenn diese aus Sicherheitsgründen vorher angefeuchtet 
werden. Weitere Infos gibt es unter www.polizei-beratung.de

Infos zum Silvesterfeuerwerk

Feuerwehren sammeln 
Christbäume ein 

Die Freiwilligen Feuerwehren Harthausen und Grasbrunn sam­
meln am Samstag, den 12. Januar 2019 im gesamten Gemeinde­
gebiet die Christbäume ein. Sie können Ihren Baum gut sichtbar 
und zugänglich sowie frei von jeglichem Christbaumschmuck 
am Bürgersteig bereitstellen. Los geht’s ab 9 Uhr. Nicht recht­
zeitig bereitgestellte Christbäume können evtl. nicht mehr 
berücksichtigt werden, weil jede Straße nur einmal abgefahren 
wird. Wir bitten um Verständnis.

Da es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit handelt, freuen sich 
beide Wehren über jede Spende: entweder per Überweisung auf 
folgende Konten:

Feuerwehr Grasbrunn (für die Gemeindeteile Grasbrunn und 
Neukeferloh):
IBAN DE41 7025 0150 0270 3602 33
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg

Feuerwehr Harthausen (für die Gemeindeteile Harthausen und 
Möschenfeld):
IBAN: DE11 7016 9619 0000 9010 40
Raiffeisenbank Zorneding

Änderungen bei der Müllabfuhr ab Januar!
Durch den Wechsel der Entsorgerfirma für den Rest- und Biomüll gibt 
es ab dem Jahr 2019 folgende Neuerungen: Die Leerung der Restmüll­
tonnen im Gemeindegebiet Neukeferloh findet dienstags in den unge­
raden Wochen statt, die Leerung in den Gemeindeteilen Grasbrunn/
Harthausen/Möschenfeld/Keferloh/Forstwirt und Mayrhäusl findet 
dienstags in den geraden Wochen statt. Die Müllmarken sind dement­
sprechend mit dem Aufdruck KW (Kalenderwoche) angepasst.

Die Leerung der Biotonnen findet von März bis November wöchentlich 
am Mittwoch in den Gemeindeteilen Grasbrunn, Harthausen, Mö­
schenfeld, Keferloh, Forstwirt und Mayrhäusl statt, im Gemeindegebiet 
Neukeferloh werden die Tonnen freitags geleert. In den Wintermona­
ten Dezember bis Februar wird in 14-tägigem Rhythmus geleert.

Die genauen, für Sie geltenden Leerungstermine entnehmen Sie bitte 
dem Umweltschutz- und Aktionskalender 2019.
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15% Nachlass
Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie im Januar 2019

auf alle vorrätigen Sonnen- und 
Pflegeprodukte der Firma

„Ich bewerbe mich als 
Ihr neuer Chef!“ 

Tel. (08106) 999 31-0
info@kraus-elektro.de
www.kraus-elektro.de

Föhrenweg 1
85591 Vaterstetten

Sie sind 
ELEKTRIKER/IN?
Wie wäre es mit einem neuen 
Job in unmittelbarer Nähe zum
Wohnort? Mit einer Weiterbildung 
zum/r Sicherheitstechniker/in?

Ich freue mich auf Sie!

CARECON Seniorenwohnpark | Fasanenstraße 24 | 85591 Vaterstetten  
karriere@seniorenwohnpark-vaterstetten.de | Tel. 08106  385-270

Wir f r� �  � s � f
I� e Be�   � g!

FÜR UNSEREN NEUBAU
SUCHEN WIR EXAMINIERTE 
PFLEGEKRÄFTE!

Auch im Alter unter Bedingungen leben, 
die glücklich machen –
CARECON Seniorenpark Vaterstetten 
setzt dies in einem neuen, zukunfts-
orientierten Pflegekonzept und einem 
innovativen Neubau um.

Wir bieten unseren Mitarbeitern 
moderne, kostengünstige
Wohnungen direkt vor Ort 
Eine leistungsgerechte Bezahlung, ein
wertschätzendes, kollegiales Team und
vieles mehr sind weitere hervorragende
Voraussetzungen, damit Ihnen
Ihre Arbeit wieder Spaß macht.

Eingangsbereich Neubau

Beispiel Mitarbeiterwohnung

Beispiel Mitarbeiterwohnung


